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Das drit alter

as drit alter fahet att in Abrahams gepurdt vnd weret bis auffdauid . nach sag der hebteyfchen. ij . rej . iar
Aber nach den. lrr . außlegern. ir . l . iar . Do sich auch di histon vnser patriarchen die den waren got geert

habe angefengt hat . w wardt Abzaha der vater der vile der volcker auß thare in hur der Caldeer geborn ein

Eluger man vnd gotlicher vnd menschlicher ding der erfarenst . der erster verkündet got eine schöpffer aller ding .

darumb stunden die caldeer wider in auffvnd zwungen in auß caldea zewandern . der selb Abraham ward von

feinem vater thare von hur caldeoz außgefurt in aram . daselbst wonet er .vnd im gepot der herr sprechend . Gee

auß von deine lad vn vo deiner sippschaff vn vo deines vaters haws vn kome in ein lad das ich dir zaige würde

Is abraham wider kame von 8 erslahung der fünffkönig der affirier.dieden Loth fiengen: do lieff in entge

A genmelchifedechperFönigSalehim per she bafeſterdes gebliefgetreewas. Zopfertplotvndweinbem
gabe abrahaz zehenden alles raubs . do benedeyet er abzahe der ime die feind vndertenig gemacht het die hebzey

fchen sagen das diser melchisedech geweffen sey Sem der erst sun noe vnd hab gelebt bis auff abrahams zeit . do

erschine got dem abrahe vnd verhieffe ime einen fun den et vilfeltigen wolt als die stern des himels .
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celichet abraham nach den todt Sare . die namen der sün . Zamram. Jectan . Medan. Madian . Jesboth vnd Sue
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der werlt Blat XXII
Agar ein zuweib abrahe. yfimahel. fein weib ein egyptierin het. ij . fin . yfinahel der fun abrahams den agar 8 Sa '
redirn gepar . vo de find die ysmaheliten . die darnach agareni v zeletst farraceni genant sind . der ward mit seiner
muter auß seines vaters haws geworffen . dan er raizet ysaac zu 8 abgötterey vn anbettung der pild die er mach
et . das sahe sara vnd sprach . würffe auß die dirn vnd iren fun .Alls ysinahel gepom was . den dan 8 vater im zwölf
ten iar beschmiden werden wolt . do het Sara ine lieb als iren aigen fun .Aber als ir 8 ysaac gepom ward nayget
fie fich vo seiner lieb vi gab abzahe de rat dz er ine in ein and geget fendet .do nw 8 zu seine tage kame do vereelich
et im sein mutter ein egyptierin . auß 8 gepar er fün die alle erde vo eufrate bis zu de rote meer gelegeingehabt habé

brahamandAramſeinbinderwurden inhurCalder dan obgasſiedasfewernitetenwolten in das
fewer geworffen vnd ara ward darinn ersteckt . aberabraha von got erledigt .vnd er zuwünschet im Loth

den sun seines bunders aram zu eine fun . vnd nam Saray deffelben seins bruders tochter zu einem weib . darnach
wandert er mit thare feine vater vnd nachoz seine bruder vnd dem gesind arams von caldea in aram mesopota
mie. zuletst do fein vater thare starb . als er. lrrv. iar alt was zohe er mit loth vnd saray vnd mit allemseine gesind
vi guttern auß gepot des herre in das land chanaan vnd wonet in sychen . do erscheine im der herr vnd sprach .
deine fame wird ich gebe diss land .von danne kome er in die fünffftet do yez das todt meer ist. darnach zohe er
auch von danne vnd wonet in damasco .Als aber ein hunger ward do zohe er in egypten . vnd wider von danne
in das tal mambre bey ebzon . dem der herr zelest in dem slafferschine sprechend . das fein fame pilgra wer in egyp
ten . ü. rrr . iar . vnd das er mitdem vierden geschlecht widerkeren solt in das land chanaan . vnd das könig von
im außgien wurde . vn auß gepot des herrebeschnite er sich on Isimahele seine fun vñ alles sein hawß vn gesind .

Lini Crifti Memphis oder Alkeyro

lbzabam

fa

193 on

emphis iego Cayri . oder Akeyro genant die küniglich ftat in egypten ist durch Ogelou den könig egypti ge
pawet . vn von seiner tochter Mephis also genent . vnd. c. l . mal achteil einer meyl weyt . vn die allerberumb '

tist statt in egipten .vnd an dem allerbequemlichsten ozt der selben gegent gelegen . da fich der flus Nilus in vil end
in gestalt des buchstabend außtailet . vnddie stat schier vmbsleuffet .vnd also der schiffung zu gang gibt . vn auch
höher zeschiffenverhindert . vnd hat wider die ertrenckung vnd überswal der wasser gegen mittemtag gross erd
hauffen gesetzt. vnd in andern dztten allenthalben ein groffen tieffen ergraben see der die stat gantz wol befestigt .
darumb haben die nachkomenden könig daselbst ein königlichewomung gepawet . vnd die selben statt Babiloni
am egypti oder Cayrum genent . Bey Memphis ward etwan Ofyris angebetet . da i als derfelb Ofyris von pho
coneo seinem anhern das künigreich Arginozu ererbet da überschiffet er auß begird grofferer glou gein egypte . die
vberwude er .vñ vereclichet im selbs yside . vn nach de er die grobe lewt vil de mêsche dienstlichs digs gelcret het
da eretesie ine als eine got . vn verwadelte ime seine name vi nete ine eine ochße . do vo kobt es so ine vnuerfehelich

95



Das ander alter

ein schöner ochs erscheint so enthalte siede auff ein zeit vn pete ine an .Bey diser ftatt ephis lauft hin Nilus der
fluss egyptier lad einer auß de grössern flüssen 8 gaze werlt der mit groffe überswal 8 wasser alle iar so die suñ
im krebs ist dz gaz egyptisch lad begenisset . Mephis ist iezo 8 farracener ein fürtreffentlichste volckreichste . vnan
vil guttern habhafftigifte stat . doselbst wonet der großmechtigft Soldan in einem weiten schloss . dise statt ist
in zwu stett getailt .die ein wirdt die new Babilonia . vn die ander Alkeyro genant . dar inn etwen Pharao 8 könig
egypti gewonet hat .vnd dahin die gloriwirdig iunckfraw maria mit irem kind Jhesu vnd mit Joseph komen ist
zumozan in de balsamgarten der dan an disen enden ist daselbst hin haben auch vil gelerter man gewandert . als
Pitagoras vñ Plato zc. die Babilonischen weyffagen dofelbft zehore . Dise geget hat groffe fewln zu gedechtmus
vnd eren der todten auffgerichtet . vndfunft vil gedechtnus wirdiger ding . dauon ettlich vil vnd weyt schreiben .

1

ndem . Irrrrviij . iar des alters Abrahe ist im got erfchynnen verhayffende das im ein fun von seinem weyb
Sara gepom wurd . den hieß er ysaac nennen . do nw ysaac . prv . iar alt was vnd got Abrahams gehorsam

beweren wolt do gepote er seinesun im zeopffern . der fliffe sich eylend die geheiffe gottes zeerfüllen . vnd do er zu 8
flachtung des suns vnd auch zu dem altar zugetretten was . do erkennet er des menschen gehorsam . vnd rueffet
Abraha du solt mit außstrecken die hand in das kind : w hab ich erkant das du den herrn fürchteft . vnd bracht
pald vnfürsehenlich einen wider zum opfer herfir . vnd als abraham got gehorsam erschine in aufopferug seines
funs yfaac . do beschahe im dise süsse verhayffung vo Cristo . also das got spiach zu im. in deinem namen werden
gebenedeyet alle volcker dan du bist gehorsam geweft meiner frymi . Zoraftes

BECEP020aftes der weise .was (als yfidous spricht ) ein könig Baractrianoum den Ni
nus der könig in dem kriege ersluge vnd , die buecher verpzennen hieß . von dem

Schreibet Solinus also . wiewol die erst stym der die gepom werden ein waynen ist .
vnd die sinn der frewd bis in den. tlij . tag verzogen wird . so haben wir doch einen ge
ket 30z0aftes genat 8 an de tag lachet daran er gepon ward. diser was 8 erst weise od
swarzkünstiger vi erforscher des gestirns . vn hat zwanzig mal hudert tausent vers
gemacht. die selben kunst hatDemocritus lag darnach erweitert . vn 30z0aftes reichß
net zu der zeit thare des vaters abraham .



der werlt Blat XXIII

rier ist also ein alte statt das sie voi zukunft crifti . ix. clvij . iar zu Abrahams zeiten von Trebeta ini des
Atonigs bander . der durch Semiramidem die königin auß affiria vertriben ward . in der nachpawrschafft

germanie teutschs lands zepawen angefanhen ist . dan do der gross inus starb do empfieng Semiramis gege
Trebeta argkwon vnd veintschafft . do wiche Trebeta mit groffem heer der affirier auß dekunigreich. vnd kome
in das land Belgiam gallie.nit weyt vom rein an einegarfluchtpern out. daselbst setzet erdie grundtfest diser stat
vnd nennet die nach im Treuerim . darnach als Julius der kayser die gegent alle ihenßhalb rei im vnderworffen
hett do ordnet er ir einen verwesenden ratgeben vnd eine einsamler & ftewer oder tribut die daselbst bis auffdas
romiseh reich bliben :vnd die selb ftatt Trier ist alweg reich vnd habhafftig gewesen . vnd hat vnder den fünff
freten des belgischen lands den fürstenthumb der wirdigkait vnd des alters behabt . vn der erzbischoff daselbst
ift vnder den siben kürfürsten des römischen reichs der wirdiger geachtet . da selbst sind auch vil anzaigung ires
alters . dauon vnder andern zu vnsern zeiten gefunden worden ist ein lateinische schrifft von den obgenante Tre
beta vñ Semiramide sagend . daselbst wird gezaigt ein pallaft wunderperlichs wercks zu gleichmus der Babi
tonischen mawen auß gepachen ziegel gemacht . noch hewt bey tag föllicher feftikeit wesende das es nit allain de
feind nicht förchtet . sunder auch mit keine werckzeug geprochen werden mag . Die burgere der statt werden w

an fitte . zierlichkeit vnd gesetzen auß stetiger besuchung . hantirung vnd verwädtschafft der kaufflewt do selbst
hin komende zu mal geschmuckt vnd weritselig geachtet :die sich von nachtpawschafft wegen teutschs lannds
auch teutschs gezungs geprauchen . vnd auch von den teutschen mit geschmuck vnd übung vnd mit ernsthafftig
Feit in kriegs hendeln mit vil vnderschiden sind . vnd vnder den galliern funderer krafft gehalten . vnd an raysigem
gezeug vnd füßfolck fer tuiglich geschanzt werden . Daselbst wird auch ein pforte gezeigt die auß vnglewplicher
gröffe &ftein mit eysen zusamen gefüeget die leichnam fand Simeonis vnd des erwirdigen bischoffs Popionis
in 8 kirchen vo de felben bischoff gemacht inn sich helt . Dise ftat hat erstlich von Valerio dem bischoff sand pe
ters iunger das ewangelii Cristi empfangen . vnd darnach von fancto Paulino dem heilligen man . bischoff da
felbst erleuchtung genomen . der dan von Constantio dem kayser von cristenlichs glawbens wegen in das elend
verschickt vnd bis zum tod mit elend betrübt ward . vnd zelett in phisia die kron der heiligen marter empfieng
Daselbst hat auch gereichßnet der bischoffmarimus von dem der babst Anathasius die verfolgug des kaysers
Constancij fliehende erlich empfangen ward . Dise ftatt hat auch gehabt den bischoff Vicenü einen man ganzer
heilligkeit vnd vil andere zč . Tryer

C
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Damascusiftdieinfiltratyn einhawbtſftatdes landsaffirievnd ſchierallerſtetafiedieeleft,diedieknechtabrahe (als die heilig schrifft sagt geftifftet sollen habe : vn ist feldig . vn hat vo natur ein vnfruchtpern vi
trucke erdpode . dan souer der vo obe befeuchtet wirdt mit wassern durchrinne gelaytet . des selben waffers fetich
tigkait macht die erden allerfruchtperft vnd in beschattung des laubgewachs allerfürtreffentlichst . vn ist ein aini
ger klainer fluss in der gegent zenehest an der mawer vnd zinne hinfliffende . ein klains zunglein der erden von de
felben zinnen hindan gelegen . ist mit dem allerköftlichsten laubgewachs bedecket .Dise löbliche stat ligt sechs tag
reayse von therusalem. daselbst innen hat sand pauls der apostel den tauff empfange. da bey ist die stat da ine das
liecht von himel vmblewchtet do er die stym höret Saule was verfolgst mich . der dan nach de tauff in den inde
schulen den herrn criftum prediget . vnd von der inden haimlichen feintschafft wegen bey nacht in eine korb auß
der stat über die mawern abgelassen ward . daselbst ist auch das haws ananie von dem sand pauls den taufem
pfieng nochhewt bey tag vozaugen . Dise stat hat vil widerwertigkait vnd anstöß erliden . vnd zu letst hett
könig Cunrad einen zug in asiam fürgenomen vnd füret drey cristenlich fürsten . einen cardinal der was auch
ein legat . vnd den patriarchen von iherusalem . vnd vil bischoff für damascü . 2ls nw vnser fürsten das heer mit
Flugem rat für die stat gelegt hetten .wiewol dan die stat mit hohen vnd dicken zinne also befestigt was . das die
mit krefften nit mocht gewunnen werden . yedoch wer sie in kurzer weyl zeerobern gewest . wo den in der 'stat dz
wasser des fluss also entweeret worden wer das sie ir vihe vnd pferd die sie zu schutz vnd beystand in 8 ftat hette
mit hetten muigen neren . noch an den pannen in der stat wesende . vnder einem solchen groffen volck begnigung ha
ben .Aber do die burger besorgten das ine leichtlich die heimlichen rören vnd verporgen wasserrinnen durch die
in das wasser in die stat zugienge abgeschniten werden vnd als dan die pannen beseühen möchte do vermischet
sich dar ein argliftigkait eines affyrische menschen . der empfieng von den damascenern gelt vn riete den cristelich
en königen das sie ir heer von stat an ein ander ott rücken vnd das ott von danne ine auß der stat widerstand be
schehe belegern fölten . do nw sölche verenderung beschahe do mochte sich die damascener des wasserfluss wider
umb gepzauchen . vnd bewarenten sich mit folicher befestigung das sie den selben fluss in irn gewalt brachte . vi
den vnsern die wasserung entwerete .Also ward auch pald gebuch vn teurung an speys vn narug die man nyn
dert dan auff dem selbe wasser zufüre mocht . do zertrennet sich die legerüg . vn Cunradt vn Ludwig die konig fü
reten ire heer in europam vn komen wider anhaims . Nach crifti vnsers liben herri gepurt Tausendt fünffzig vn
zway iare . Damascus
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der werlt Blat XXIII

hat
Dauch Armeniagegangen,undhatersterdas reichder hispanier(als yfidorusſpucht,erlagt.Danderfelbftas reich der hispanier hat seine vespung nach den zeiten Tubal von phaleg feinesun gehabt . dan derselb ist

selbst einen stul gesetzt. danozisthispania auch biberia genant gewest . vnd ist ein geget die sich an de pyrrenische
pergen anfahet . vndvmb die feuln herculis geende bis in das mitternachtlich meer raychet. also das alle ding in
dem selben vmbkrais begriffen als in hifpaniam gehörende geachtet werde . der gröffe (als Apianus der geschicht
beschreiber segt ) vil vnd vngleüblich in einer gegent ist . dan sieist zehen tausent achteyl einer meyl prayt . vnd auch
Schier also lang . mancherlay volckermancherlay namens haben darnach daselbst gewonet . da sind auch vil schif
reiche wasser. dise gegent ist fruchtper vn reich an way . wein . 6l auch allen metallen vnd thiren die de gepzauch
der mensche dienstlich sein mügen . vnd fünderlich ist sie überflüssig an überschnellen vnd allerstercksten pferden
Dreyhundert ganze iar ist bey den hispaniern vnder den römischen heerfürern Scipione :Gracco. Albino . Catho
ne. Metello :Pompeyo dem kayser vnd andern gekriegt . vnd hispania darnach durch die selben herfürer angeno
men vnd das volck cantabu zu letst von augusto bestritten worden . als aber hispania den romern freylich gehor
fam erschinnen ist . ist sie auch den romern mit solchem beystad vn zierde ersprosse das die romer nye einiche merk
lichen krieg on den hispanischen ritter gefürt haben . vnd auffdisen heutigen tag werden vil anzeigunge de romer
in hispania gesehen vnd sind vil stett darinn etwê von den romern besetzt worden . vñ wir haben auß disem reich
empfangen mit allain Quintilianu .Senecam .Lucanu .Luciu . Flozi . Pompeyum . Mellum .Siliu .Jtalicum . Mar
cialem vñ Orofium die lerer vn schafftweisen :sunder auch die allernützlichsten gemains nug regirer vnd durch
leuchtigiften kayser . als Neruam . Traianu : hadrianu vñ die Theodosier zu zeiten der heyde .Aber zu eren dem cri
Stenlichen namen hat hispania auch gepozn die allerhohberůmbsten sand Laurentien vn sand Vincentz Valerij
diacones . vnschier zu der selben zeit Eugracia vnd sunst vil vnzellich martrer :der fußstapffen habe Ferdinadus
der könig vnd Elizabeth die königin nachgefolgt . vnd tausent vierhundert vn in dem einundnewnzigisten iar in
dem endedes selbe iars diegrossen stat Granatan ettwen die gross Jlipula geut zu der anbettung cristi vnd zucristenlicher gehorsam geb . cht .

as reich der Beheim hat seinen visprung genomen von de windischen lewte die das feld Sennaar verließevnd auß asia in europam zohen . darinn entstund auß nit vnberübmten eltern . einer genant Cechins ein Crabat . der machet das behemisch volck . dan Behemer land was etwen vnerpawt vo welde vnd dornhegke rawhden wilden thire füglicher vnd schicklicher den den mensche . Aber do sein burder Leches ein mitgeferrt des eledsgesehen het das sein bruder an eckern vnd ochßen reich vnd mechtig worden was . do zohe er gegen de aufgang .vn setzet sein wonung in einer groffen ebne der felder . vnd gab ir von der gegent den namen . Poln .Als nw ir erben zu einer grossen menig volcks worden waren do brachten sie ein gross erdreich an sich . nach seinem abfterbeerwelten sie Crokum zu einem fürsten . der pawet ein purg bey ftenna . vnd do er starb liess er dzey tochter .LibussaBrelam vnd Therbam . Libuffa die elter tochter regirt nach irs vaters tod das land .vnd befestiget die burg Vischerat genant . Bzela was ein argtin . der krewter vnd argney erfaren . vn Therba ein warsagerin od glücks walterin . darnach maynte die Beheim vnbillich sein das ein solcher gewalt vnd mechtigkait durch ein einigs weybßpild geregirt werde soltt . dosprach Libussa eins mals in versamlig einer groffen menig irs volcks . Ich hab gefelligklich vn waichlich geherfchet . nwfolt ir frey sein . Ich wil euch gebe eine mand euch mig ist. Geet hin vnd füred mein pferd ins feldt . de folget nach wahin es geet . zu letst wirt das pferd besten vor eine man auf einem eyßnetisch effendederselb wirt mein man vnd ewer fürst . do nw das pferd ledig gelassen ward . do blyb es zu iungstfteen voz einem ackerman. Pamislaus genant . der het seine pflug vmbgekert vnd empfing fein speis mit einem kesauffdem eyfnen pflugschar das was der eysnen tisch . denselben Primislaum forderte sie zu einem hertzogen . vndsetzten in auff ein pferd . do name er sein schuh auß aychen past gemacht mit ime. do sie ine fragten warumb er diemit ime nemen wolt . anwurtet er vnd sprach . darumb wil ich sie mit mir nemen vnd im vischerat behalte dz meinnachkomen wissen sollen welcher vnder den Beheme das fürstenthumb empfangen hab . Diss reich ist darnachlangzeit von herzogen geregirt worden . vnd hat darnach seydher derzeit kayser fridereichs des ersten võ köngéin groffer glon bis zu aufgang der kegereyvnder mancherlay königen vnd kaysern gebluet .
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BABILONIAS

SEVABABILN

9

Bhat. desreich
Abilonia was ein berumbte stat in Caldea . vnd wiewol Belus des neroths fun vil iar in babilonia regirt
hat . des reich doch in klainer gross beflossen ward . yedoch sagen alle kriechysch vnd lateinisch schreiber 8

historien . vnd auch die poeten . das die felb ftat von Semiramide der künigin gepawet oder erweytert vn mit ge
pachen zigelstainen die mit sand . bech vnd leym vnderstrewet ware vmbmawret worden sey . dann die selb erde
gepirt solche materi . dise stat was so edel das sie ganz caldea vnd mesopotamia nach ir nenet . Jr mawr was (als

philostratus sent ) in dem vmkraiß. ij . lrrr . mal achtteil einer meyl weyt .Aber Plinius spricht sie wer . lrum schrit
weyt . an der mawer. l . elnpoge digt . vnd viermal also hoh. also das sie anzinnen . luftgarte . tempel vnd thurnen
vast wunderperlich wer . Semiramis bracht auch ethiopiam vnder ir gepiet . vnd bekriegt die indier . zu de on sie
vnd den groffen alexander vormals nymant komen was . Wie aber babilonia zerstört sey steet hernach an seinem
ort beschaben .Der erst konig der affirier (als Eusebius schreibt ) was ninus 8 fun beli . der selb Tinus regiret . lij .
iar . vnd nach im Semiramis sein weyb. tlij . iar . vnd darnach Samens ir beder sun . rrrvij . iar . vnd darnach ye
einer nach dem andern bis auffde . rrrvi . könig genat Sardanapallus der was gazer zu fleischlicher fürwigig
keit genaigt . do zerstözet Artus medus das selb reich der affirier . vnd zuaygnet das den medeern , im vierde iar aza
rie des konigs inde . vn des reichs der affirier vo erste iar mini bis auffden letften konig sind gerechent . j . ij . pl.
ia: Jtem Valerius maximus schreibt von der benanten Semiramide . als ir auff ein zeit do sie der zierde irs hars
warttet verkondet ward das babilonia vmbgeslagen het oder abgewichen wer . do wer sie mit dem eine tayl irs
hars noch vngeflochten oder vnuerrichtet geloffen die selben stat wider zebestreyte . vnfie het auch kainer zierde
des hars gepflege voz vñ cesie die stat wider in ien gewalt brachte Dife hiebey gesetztefaul zaigt an ir gestalt .

upiter der erst des himels . vnd (als siesage des tags ein sun. sunst aigentlich Lysa
nia genant . ward zu disen zeiten in archadia in grossem werde gehalten . 'vnd im

vmb seiner syttliche tugent wille diser hohberumbt name inpiter gegebe . diser het seine
vrsprung auß den sünen heber . nemlich ierari . vnd nach dem er ein man fast grosser
fynnreichigkeit was vñ wol mercket . das das attisch volck daselbst grob wern . vnd
schier vihischer weyse lebte . do gab erine gesetz vnd foam zugtigs lebens vnd mensch
lichs wesens . vnd als er sie zu menschlichen fytte gepzacht hett . do vermanet er sie göt
ter zu eren . altar . tempel vnd buester zeftiften . vn leret sie eelich gemahelschafft fürzene
men vnd zehalten . die doch danoz die weiber gemain hette . vn er zaiget ine auch sunst

vil andere migpare dig .Als nw das grob waldfolck solchs vo im mercket vn sich des also verwüderet do mayn
ten sie ine einen got sein . vn hießen ine iupiter . vnmachten in pald zu irm konig . vn diser name Jupiter ift ime von
ine gegeben wozdin von gleichförmiger würkung wegen des planeten Jupiters . der dañ (als die sternscher sage )
ron natur warm. feucht messig. sytsamgedultig . vndin ferlichkeiten nach & gedult künmüetig ist . also nach ermes
sung diss menschen sytten ward er als gleichförmig dem planeten iupiter gescheit vnd also nach ime zugenambt .
vnd sie sagten das er mit ein irdischer sunder himlischer mensch wer . die alten haben ime vil kinder zugeschriben .
als mineruam :apium folem : dianam :mercurium : vnd fiben andere .
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emiramis Nini des groffen königs derr Affirier weib hat im . tij . iar von Abra Lini der könig affiriorumhams gepurt nach absterben irs mans das königreich angenomen. vnd. rlij . iaz

geregirt .Alls nw Tinus sterbende seinen vnmündigen sun inia vnd das weib Se
miramis verließe . vnd aber Semiramis noch ein iungs weib . vnd ir einiger fun Ni
nia noch ein kind was . do gedacht sie nit gut zeseindem so iungen fun ein solch großFayferthum zebefelben . vnd nachdem sie das reich weder dem vnmündige sun befel
hen noch auch sichselbs offenlich zeherrschen sich vndersteen getozste . besorgende
dieweil soml volcks einem man kawm gehorsam wer das es villeicht einem weib nit
gefölgig sein wurd . vnnd als sie aber ein großmüetigs weib was. also auß weiplicher behendigkeit vnd ertrachter listigkeit stellet sie sich als wer sie der sun . vnd der fun
fie . dan sie warn bede mittelmassiger person vnd zartlicher styni vnd sunst an gestalteinander gleich . darumb bedecket sie die arm . payn vnd hawbt vnd begude nach sytten der man herzetretten . In der selben gestalt gepote sie dem volck sich auch zebeklaiden auffdas sie mit gemercket wurde mit newer beklaidung etwas zeuerhelen . vndalso hat sie mit verhellung irer weipheyt vnder dem glawben irs suns kintheit die königlichen maieftat erobert . vnd darnach große ding getan . vnd sich nicht geförchtetallermenigliche ire geübte verbergung zeeröffnen . vnd sich ein weib zeseinzeuerihehezu verwunderung allermeniglichs . das ein weib nit allain die frawe sunde auch diemañ an krafft fürtreffen folt . als sie aber zu letst an irn sun sich mit ir zeuermischen be

gert wardt sie von ime ertödt .

Drier
inia des groffen Nini vnd Semiramis seins webs sun. der vierd könig der afrier hat im. lij . iar der gepurt Abzahe nach Semiramis seiner muter zeregirnangehebt vnd. rrrviij . iar geregirt. diser stillet die krieg ab da mit sein eltern das konigreich vermudet hetten . vn gleicherweis als er fein gestaltnus mit 8 muter abgewechfelt het also selten von mennern gesehen veraltet er in der weiber schar .

A rins der fünft affirisch könig hat nach Vinia im. rri . iar von der gepurt ysaac zeregirn angefangen vnd. rrr . iar gehezschet Bey disen zeiten hat Abraham imIrrrvi . iar feins alters auß Agar der egyptierin . auß seiner vnd Sare dirn den ysina
hel gepom . von dem das geslecht der yfmaheliten kome. die darnach agareni vnd zuletst Sarraceni genant sind . dan als Sara Abrahams hawsfraw ( nach sag 8 heiligen schrifft ) nit kinder het do sprach sie zu Abzaham . Gee ein zu meiner dirn Agar obdu villeicht auß ir kindere gepereft . do das geschah empfieng fie pald vn gepare darnach den ysmahel . den libet Sara erstlich als einen aigen fum vnd erben des fürsten '
Solder hayden got thumbs . aber sie nayget sich von seiner lieb als pald ir ysaac

gepom ward . darumb auß irem rat ward ysmahel mit seine?
mutter in ein ander gegent gesendet . vnd ime als er zu seine alter kom durch sein mutter ein epyptierin zugefüget auß 8 hat
er. xij . königlichfün gepom die alle erden vo eufrate bis zu de
roten meer gehalten haben .

W
ILD

Dyana die erst göttin

D ie nachfolgenden könig der affirier haben nach gleich
nus irer vorfarn den volckern durch mittel botschafter

antwurt gegeben . die affirier . darnachfirn genant haben das
Königreich . j . ij . iar gehabt . vnd it letster könig hieß Sar
danapallus ein zerrudterer man dañ ein weib .

Su( older erst sun des iupiters . vndminerute buder hat ( als
Tullius fpacht )geplüet . also ein treffelich man. ein scheinperer mensch . vnd gross herrlichs gemüts das die hayde ine

von seiner grossen krefft wegen mit eim erleuchten namen begabten . dan die alten von Weroth verfürten maynten das dzfeur die erst sach der geschöpffwer . darumb mochten sie imekeinen edlern namen gegeben dan Sol . das ist zu teutsch diefun . wan siehielten ine einen himlischen menschen . oder einenherre vo himel herab kome. vo tieffwege seiner finreichigkeit
iana die erst swester solis vnd ein tochter des ersten ut0 piters was in difer zeit in wirden . von der Tullius in

Ceresdie gottin des die mit sey von der diepoetensagesieewigeriunckfrawschaft
buch vo8 natur götter vil meldet . dochspreche sie. das sie

getrayds
gewesen sein .

eres was bey den Siculiern auch in werde vnd dem siAculapiſchenKönig Vettreroter.pmfolcherſinreichigkeit.
das sie den agkerpaw erdacht erftlich bey den Siculiern die
ochßen gezamet vnd dem erdtreich fürch mit dem pflug geschmidten.vnd das besamet . darnachdas gewachße getrayd

Ninia

Arins

Mamylas

Amytitas

Sparetus

von den ehern geschaiden mit milftainen zertriben vnnd prot darauß zemachen geleret . fodoch dauoz diemenschen sich mit aychel vnd holzopffeln aufenthielte . Darumb hießen sidieselben Cererem ein gottin des getrayds .



Das orit alter

1 Kube machet ein geflecht

Limoerbischoff
vn verloze sein erstgepurt

Leui Jacobs sun

Neptalim macht auch Baladie dien Dan machet
ein geflecht Lye Jacobs zu ein geflecht Buben

weib gepare. ij . sün danno Sa

Septalim Bala Dan son geporn ist

Syurean

Merary
0

ifer Leui was ein vater aller leuiten von de das brie

fterlich geflecht ensprungen ist .
Laut

Abrieſterſchafft
hoze des ysitar fun zancket sich mit Aaron vmb die

briesterschafft darumb dz er vo de erstgepozne ysu

ar wz. darüb verpienet ine vi . c . l . man dz fewr vo himel

aria die swester moyfi was ein prophetin vñ mach

et ein schons lobgesang dz sunge sie. vñ sie wz siben

tag auffezig vmb ir murmulig wid moysen. vnsie starb Plathar
in cades der wüste sin vnd wardt daselbst begraben .

(D

1.
acob hat auß Lya. vi . finder gepom . als Juda von
dem kam das königlich geflecht . vñ darnach vnser

herr Thesus cristus . Jtem Kube8 verloze die recht der er
ften gepurt . Jtem Sinicon vnnd Leui von den kom das

briefterlich geflecht . Jtem ysachar . Jtem Zabulon : vnnd
Dina die von Sichen geswecht wardt .

Sertan
yfura Amraz

Caath
mana

ajoyles
Chose

abulat

ASION

Dia

A Is die vngütig stat der zodomiten verpzennet was hat Abraham hundert iariger auß götliche gehays Sa

ram fein weib erkennet. die empfieng vi gepar nach erfüllung des iars einesun den sie nach gehayß des her

ren nennet yfaac . bedewtiden vil volcker auß in künftig sein . vnd besnyte ine ami achtenden tag seinergepurdt .

G
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saac der sun Abrahe got ein lieber man nach seine vater garlang gelebt . hat im. lc . iar feins lebens fein süne die zwilig . nelich Jacob vnd Esau auß Rebecca seine weib der tochter Batuelis geporn. derselb ysaac ein man aller tugent vol ist.c. Irrrv . iasalt gestorben vnd von seinen fünen in ebron begraben .Is Esan der rauh ieger seinerstegepurt seinebunder Jacobvmb ein linsenspeis verkauft . vnnd on willen seiner elternchananeysche weiber genomen het :vnd also von seine bruder invaterlicher benedeyung verdruckt wardt . do vnderstund er sichdenselben Jacob zeerslahe . Er wonet aber in edom . ydumea gegenant . vnd darnach in dem berg Seyer . vnd do Jacob widerkeret võ Mesopotamia do kome im Efau ftidsam entgegen mitvierhundert mannen .
acob ift gepon im. i . j . cluj . der welt . vn lebet. c. plvij. iar het . iij . weber. LyamI Kobiet Poya PunoBair

Beniami ' s and fun iacob Joseph Astenets Manasses Effraym

Lini der konig
Bichimozum

Egialeus

Alpis

Thelerion

Gad Zephala ein dirn Ka
chel het . ü. fün

Aser achel Jacobs
Bweib wzlang
vnperhafft . zu letfe
het sie . . sün vnnd
starb in der geberug
vnd wardt begrabe
bey bethleem .

Tacob der patri
Larch vnnd aller

heiligst man geporn
auß ysaac hat auch
nach dem. rc . iaz seins
lebes auß Rachel feinem web de Joseph gepo . vn nach desselbe gepurt . lvi . iar gelebt vnd ist darnach inegypten gestorben .

mreich sichomo regiret Egialens der erfttönig . als hieno : steet . von dem hieß dzland Egialea . ygo peloponesus genant . darnach der ander könig Europes . vnndder drit Selchin . rr . iar .

LinioerkonigA flv. arabrahe vij im. FTTV. iar Semiramidis, vnre alliriozum .
pis der vierd könig fichimo fieng an zeregien im .

girt . rrv . iar .Von disan Apis ift das land Apia genant dz
man vormals egialea nenet vn yezzo peloponesus heißt .

Difer autuswasderfünfftkönigder affirier,vnderSem (als Auguftinus schreibt )ysaac gepon ist .

elerion 08 Theffalion was der fünft kunig fichimo
rum . do er regirt do warn also guttig vnnd frölich

zeit das sie ine nach seinem tod mit opffers vnd spiln als ei
ne got ereten . nach ime regiret Thauriacus . Tiramachus .
bey des grab fie auch pflagen zeopffern . j

Kerſes istderaltkönigaffiriorum derauchBaleusofBalancus heißt . vnder dem Jacob gepom ift . die
weil der obgenant Chauriacus regiret

le man zelet . igm. iij . rrr . iar iftein sundere groffe sint

königs Ogigi .

A flufs geweft inAchaynsuperzeitJacobvind,bes

ilaB

סות
.

Artus

Xerfes
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Das drit alter

ieweil Sela der fun Jude noch ein kind was da gab
ine indas mit der Thamar die des her vnd Ona weib

was gewesen. sunder er sender sie ein wittiben wider in irs

vaters haws heym. aber do Sela gewachsen wz besorgt

er ime zegebe dzer nit ertödt würdt als sein brider . also ver

ftellet sich Thamar als ein gemains wab vñ saffe and weg

schaid vñ empfieng von inda vngepare phares vn zaram .
incencius in feynem geschichtbuch segt hie vonn Affe

ein schöne hifton .wie sie gar schon vn erber vnd
doch dabey stoltz vnd hobfertig wer vnd alle mañ versine

het . aber wiewol fie erstlich den Jpseph zu kaine man wolt

yedoch als sie sein schon weißheyt vn beschaideheit mercket
bo begeret sie sein genglich . Soch wolt er nit verwilligen sie

ließ dan vor ir abgóter . vn wiewol sie sich darumb betrok

bet so wärde sie doch auß englischer vndrichtung gelaubig .

B
hodis die stat .von der die innsel Licie Rhodus heißt .

ist vo : Crifti gepurt . vij . rl . iar zu Joseph zeiten vo de

Telchimern vnd Cariatiern die durch Phozoneum den könig
arginom vozlangft überwunden warn gepawet worden

vnd ist vnder den ininseln die man ciclades auß vrsachen de

gelerten wissende nennet :den ihenen die vom aufgang 8 sun
nen dafelbfihin komen. die allererst :darinn dañ (als Pompo
nius schreibt do der grund der ftat gegraben wardt ein ro

fen knopflein gefunden darnach die stat vnd innsel Rhodis
genat worde sey . dan nach kriechysche gezüge ist chodis fouil
als ein rosen .Dise innsel hat in im vmbktais . ir . mal achttail
einer meyl Voz andern wunderperlichen dingen was da
felbft ein fawl . ler . elnpogen hoh die Lyndins ein ingerLi
fipi machet . Difeftat hat vil kriegs vn zuletst vo den turcke
erliden . vnd ist doch alweg durch dir ritter sand Johansen
ozdens beschirmbt vnnd geledigt worden Khodis

Sea

ber

samm
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urdz

Jofeph

Thamar

Hurt
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Lini Crifti

Andas

Phares

Sneum

A

der werlt

Ilkönig von egypten hieße defimals Pharaones .

Blat XXVII

aber dißwas mit ir aigner namen funderein na Die konig egyptime königliher wirdigkait . als yo bey vns alle römisch
tayfer merer des reichs genant werden . vnd ein yeder
pharao het einen aigen namen .

fr my . sharao mephies hat denJoſeph von außlegung
wegen der trawme erhöht . vn im ein ringlein an

die hand vnd ein ftoln von biffin . vñ ein guldeins pad
vmb den hals gegebe . vn in durch egypten thun vmb
füren . vnd einen putl oder schergen vozime lassen auß
riffen das sie alle die knye vor im biegen foltten . vnnd
hieß seinen namen behalter der werlt . vnd gab im zu ei
nem weib Affenech die tochter Putifaris des briesters
heliopoleos . auß8 het er zwe sun manasses vñ effraim

zeen

harao amenophis kennet den Joseph nit :vnd ge
bote die kinder zeuersencken . vnder de warn die

kinder iftahel in groffer betrübnus vn harter dienstpe ?
fait .

Annamahara anefre8 newnd königwolt die ſtymi des
herre nit hom .die kinder israhel zelassen . darumb

ward er mit zehen plagen gestrafft vnnd darnach mit
den seinen in dem roten meer versencket .

I oseph der allerkeuschist patriarch . vnd ein man
der begirden hat in egypto auß Asseneth Putifa

ris des briesters tochter seinem weib die zwen sün ma
nassen vnd effraym gepon . vnd nach dem er von in
gent auff der schönst von gestalt . vnd in tugenden sei
ne buider übertreffend was . do libet ine 8 vater meer
dann die andern . daher entstund seiner buider neyt ge
gen ime . vnd wardt auch darumb im. rv . iar feins al
ters von seinen baidern in egypten verkaufft : vnnd do
er . rrr . iar gelebt het stund er vor Pharaone .Aber des
königs weib ward in begird gegen im entzündet . vnd

Pharao mephres

Pharao amenophis

00

Pharao anefre

Sprach Joseph flaffbey mir. er antwurtet . mein herr der könig hat mir alle ding zu gewalt geben dan allain dich
nit . aber auffdas sie ine arbiten möcht so stellet sie sich als wer sie vor seiner lib kranck vnnd ergriffine bey seinem
mantl den ließ er it in irer hand vn fluhe hin auß vo ir . do sprach sie zu irm man dem könig . cin hebzeyscher knecht
ift eingegagen zu mir mich zebetriege . vnd sie zaiget dem könig den mantl . das glawber der konig vnd ließ den Jo
seph in den kercker legen . do nw Joseph de konig darnach seine trawm außleget mit verkündung der siben frucht
pern vn der siben vnfruchtpern iar do erldiget ine der komtig auß dem kercker . vnd setzet in über alles egypten land
Als . nw Joseph . lrrr . iar in egypto geregit het . vnd. c. vnd. r . iar alt was worden starb er in egypto . vnd do die
hebzeischen zu letst auß egipto giengen haben sie seine gepayn in chanancam das iddisch lannd mit getragen . dan
also beswure sie der Joseph do er sterben solt .

Pharao mephres Joseph Das web pharaonis
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Das drit alter

Hie entspringtdas Frichen. Linea criſti
ein sun (als sie sagen ) des meers vnd der erden

im. lr . iar von ysaacs gepurt bey den kriechen in thessa

lia erfter könig zeregien angefangen hat . dasselb reich
hat geweret . v. tlun . iar . Aber Cecrops der egyptier
hat im. rciij . iar der indischen dienstperkeit der kreiche
reich verlasse . vn erster bey de atheniern . l . iar geregirt

A thene was em bezumbte stat in Attica . der doch .

wenig füßstapffen bliben sind . Cicero spricht .

from

Aram

fie sey erstlich von Abalando gepawer . Plato sagt . dz

Amasis der könig egypti dieselben stat gepawt vnd ir nach egyptischem gezunge

gegeben hab ' einen namen der nach kriechyscher sprach Athena genant sey.Etlich

Sagen der könig Cecrops hab die gepawet vnnd von gehlinger erscheinung eins

Slpawms mineruam genent. die derselb pawm bedeidtet vnd in kriechischer zun '

gen athena heyßt .Aber ander sprechen . das dise stat von ime nit gepawet sunder

allain geauffet oder gemeret sey zu den zeiten als athena bey in für ein göttin geeret

wardt . Dise stat was ein nererin der freyen kunst vnd vil der philozophoum vnd

liebhaber der weyßhait . aber auß teuflischer laycherey wardt sie ein abgoterische

ererin .Augustinus von der stat gotes am. rvijj . buch schreibt macherlay von diser

fat . als Cecrops der könig zu athenis dieselben stat pawet do wer dz wasser pald

an einer stat aufgeprochen vnd an eim andern oit ein ölpawm erschinen . als nw

appollo der abgot vmb diss wunderzaichen gefragt worden wer . was man da '

bey versteen solt . do antwürtet er . das der olpawm mineruam vnnd das wasser

neptunum bedeudtet . vnd das in derselben burger willen stünde nach derselben ey

nein dise stat zenennen . dosammelt sich alles volck . vnd die man hiengen neptuno . vnd die frawen minerue an . vn

die frawen erlangten die stat nach Minerua zenennen . vnd also hiessen die kriechen dise stat athenaz . das zu latein

fouil als minerua lawtet . darüb wardt neptunus zuzon geraint also dz er mit außlawffede überswal des meers

der athenier land verderbet . als uw die athenier sich mit neptuno zebefriden begerten do müsten sie ire weiber mit

trifeltiger straffbeschweren . zu erst das sie nymmermer in gemaynen reten gegenwertig sein solten . Zum andern .

so folken gepozer seinen zunamen von der muter nemen . zum dritten fölt nymät sein tochter athenas haiße . Dez

xvij . vnnd it letstete konig was Codrns zs den zeiten samuelis . vnnd wiewol dise stat etwen großmechtig vnnd

hobberumbt gewesen ist so ist sie doch yezo ein vnachtper stattlein . das dan ein flozentiner dem machomet über

geben hat . darumb dvs er der walhen hilfflangzeit begeret . vnnd doch nit erlangen mocht .
Athene oder Minerua

味
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ineruadz allerberumtiftweibistim.lviij.iardes altersyfaac Linioer konig(DMbey dem seeTritonidem erschinen. vñauß desselben ees tha

Armaniter

Belocus

men darnach das land Tritonia genant worde. daffelb weib hieß alliziozum
auch pallas von pallante der insel Tracie darinn sie ernert was .
oder von pallante dem risentden sie ertödtet .Dise was des ersten
Jouis erstgepoze tochter . die dan bey den groben affrianern vil |
voz vnerkante ding erfunde . vnnd darumb nit allain die affrianer
funder auch die kriechen glawbten das dieselb Minerua on ein
mütter auß dem hirn Jouis geporn wer . dan ir vispaung vn her
fome was nit lawter offenwar . Dise hat dz wollwerck das vor
mals menigilchem vnbekant was zu erst erfunde . vndie ordnung
die wollen zerainigen vnnd mit eysnin zenen zekemmen . vnd als
den zespineangezeigt . vn also die weberey erdacht . Dauon begu
de die wolwercker . tuchmacher . weber vñ weberin (als Oidius
bezeugt derselbe Minerue hohzeitlichen tag andechtiglich zebegee
Sie erfüde auch vn leret de gepzauch des dls 8 bis zu derselbe zeit
den menschen vnbekant was . Sie wirdt auch ( als Cicero sagt )
ein göttin 8 weißhait vñ ein erfinderin 8 kunst genat . vñ als nw zu
letftir lewmet lob vi ere weyt erfcholle vi außgepraytet wz do
pawete fie ir zu ere etlich templ zuuozan zu rom bey de tepel Jouis

rmaniter ist (als Augustinus setzt der acht könig der affirierAA gewesen . zu des zeiten got dem ysaac erschine vnd ime auch
Athlas einryse verhießedieding dieerseinem vaterAbraha verheyffen het.

Dromotheusreichßnetzudifenzeiten inArcadia,einmanscharpffer sinreichigkait vnd groffer erfarung . der die vnge
schickten vnd groben lewt zu zierlichern sytte schicket . vnd zum er
sten auß der erden pildnus der mêsche fozmiret . vnd die gleich als
hette sie einen gaift beweglich machet . vnd darnach als er in dem
höhsten des bergs caucasi wonet vñ astrologey gelernet het . do le
ret er die zu erst die affirier .Diser ist auch 8 erst der dz fewr auß de
Eiflingstain flug . Er hat auch erstlich den geprauch des ( aber eyf
nin ) fingerleins an dem vierde finger zu ere der herz adern zetragen
erdacht .Aber nach verscheinung ettlicher zeit gienge bey den ro
mern ein gesetz auß das sich die gefteyte vi burger eins gulden fin
gerleins vnddie kinderder gefreyte eins filbereins . vnnd die knecht
eins eysnens geprauchten .

Apollo

Jupiter

H

nder disem Beloco dem. ir . könig der affirier redet 8 herr zu
Jacob vnd verhieße in die ding die er semenvetern verhays

fen het . nelich zway stuck . als besigung des lands chanaan vnd be
nedeyug aller volcker in seinem samen. der do ist Cristus . Derselb
Belocus regiret . rrrvi . iar ..

thlas wz ein groffer sternseher vn 8 kunst des gestirns alsoA erfarn das man von im saget das er den himel mit seine ach
seln getragen het .

aleus wz 8. r . könig 8 affirier . vnd de ysaac gestorben ist vñ
Der regiret . lij . iar. zu de zeite mesapi des. ir . Königs & fichionier

B
Appollohatdieharpffenerfunden, omdiekunftdererrneyerdacht . Die darnach sein bruder Esculapius erweytert hat .der auch mit einem wetterplig vergienge . defelb Appollo delphicus genant wardt für einen erleuchten vnd hohachtpern man geachtet . vndnach seinem tod für einen got gehalte . vnd ein got der
warsagug vñ weyßhait gehayffen . vner wz ein erfind 8 küft 8 ertzney . vn 8 erst erkener 8 krewter krefft . als ouidius võ im schreibt .
Amicus wasderrijfsingderaffinier,vnderdemJofephstarb . dieweil plemineus der. ri . König der fichinier regiret .

Baleus

Annichus

Saffeus

I upiterwardtauchalsein gotverkündet. vnd im zu eren vondem thōzetë volckein ochß;geopffert . vnderwas der erst des öbern elements des fewis . vnd (als sie sagen ) ein sundes tags . vndseinaigner nam Lisania.vnd er wardt zu disenzeitenin archadia hohgeachtet :vnd vo seiner fitlichen tugent wegen erkriegt er den hohberumbten namen Jouis . vnd darumb das er von edelm geflecht auß archadia was .fagen siedas er zu athenas gewesen sey vnd einman also grofferfinreich:gkait wer das er die groben lewt des lanndsdieschier in vihischesitten lebtenmitschickerlichengesehenvnd gemainen ordenügezu rechtenmenschlichengeperdevnsittenbrachte. vndsiedarnach zu erug der abgoter vermanet . vn templ vi buster auffrichtet. vn ineauchsunst vil mugsdings zaiget.diss verwidert sichdz grob wild volckvn achteteineeine got vn hiessen ine iupiter vñ machteinepald zueinem könig .

Saffire wasaffeuswas der.xviij.konig deraffirier.vnderdemMoyses inegyptogepom ward. dieweilOrthopolis derrij.könig fichiniozum. vndCriasus der fünfft könig der kriechenregirten .
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acedemonia was ein ftat des lands Litaonie in Achaya . vnd wardt von Lacedemone de sun Jouis gepan
et. von der das kriechysch land den namen hat empfange . dieselb statt was auch funft genat Sparta . Aber

berodotus setzt das Lacedemonia ein land . vnd Sparta ein stat darinn gewesen sey . doch wird ye ains für das
ander verstanden .Aber warumb sie Sparta genant fey worden das setzt Justinus . vn spricht das das geflecht
der Spartanier in dem. l . iar des königs Ozie nach absterben Altumenis des königs der Lacedemonier . vn nach

verzerung irs königreichs den anfang gehabt hab . vnd Cicero schreibt von den spartanischen iunckfrawen das

fie zu schicklicher tattigmachung irer leib vnd zu übung der ritterschafft geflifier wern dañ zu erobrung vnd ge

perug der kinder . darumb warn sie auch (als Virgilius sagt ) mit in klaidern von andern gesundert . Der erst kö
nig der Lacedemonier was Euristeus ein kriechysch man von Abrahams gepurt im. rcvij . iar . Aber Agesilaus

was ir sechster könig . der wer von seiner fitlichen tugent wegen der vntödlichkeit wol wirdig gewesen . vnd het

seinen vesprung von bercule . Er erobert das reich in seiner iugent . vnd was alweg ein halter vn layfter trawes

vnd glaubens . Jtem Licurgus was ein fürst vnd gesetzgeber der Lacedemonier . vnnd ein hoherleuchter man .

vi vnder de weysen wudeperlich hoh geachtet . von dem Plutarcus . Valerius Justinus vnnd Arestotiles vil ge
schaben haben . Lacedemonia

ercurius was in vil kunsten erfarn die leret er die mensche vnd wardt als ein got ge ' meramus
Machtet ,andallpoeten schreibendas erder erstpot odertulmetscher dergöttergewe
sen . vnd ein got der gefprechlichkait . ein gewerbstat der kauflewt . ein bot der dieb vn ein

tulmetscher der götter genant worden sey . vnd hat die siben saytigen leyrn erfunde .Er wz

auch in aller art der kunst vnnd sünderlich natürlicher kunst hohgelert . also das er ( als sie

fogen ) mit seiner gerten vnd krewtern die todten erweckt . darumb wardt er nach seinem

todt vnder den götern gezelt . vnd der stern mercurij nach im genant .
Amazones

ის

I ' ndifenen disem dritten alter regirtte die
weiber Amazones . c. iar . dauon

hieuoz geschuben sket . vnd brachten
mit grawsame kriege vil ftett in Asia
vnd europa vnder sich : Jr königin
wari Marsepia vnd Lambeta . Si
nope . Anthiopa . ypolite . Ozothia vn
Panthafilia . die erflug pirrus . Achil
lis fun voz troya .

Bach ?

achus fand zu erst den wein in

kriechen land .vnd ward für ey mame ?
nen got gehalte . Er gab auch andern
gegenten den wein vnd leret die tedt

schen auß gersten getranck machen .

magirus hat zu erst die ochsenOm dezu de gepiauch des pflugs vn
der agterung gefüget .
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y nachusdererstkönigder kriechen hatvondergepunt yfaacim.le.iar zeregien Linider kriechangefangen . vnd. l . iar geregirt . vn nach 'im gelassen ysidem die königin egypti .

vnd Phoronet seinen ſun. dernach im regiret:Alſoiſt zu diserzeitdas königreichder yfchen konigFrieche vndter ynacho entsprungn . vn durch. riij . konig bis auffdie zeit Baroch ' vn
Delbote der richter israhel bestanden . vnd als nw zu derselben zeit Crifeus nit wil
liglich getödt wardt . da verließ Perseus auß forcht die kriechen vnd wendet das ko
nigreich in der Micener hand . nach dem bis dafelbfthin hetten geregirt Auritens A
creus . auch zu difen zeitten hat Phozoneus erstlich dem kriechyschen land gesetz gege
ben . vnd verordnet das die sachen zwischen den partheyen vndter einem richter ge
handelt vnd entschiden werden solten . darumb sagen die recht gelertten . das die ge
richtftat darinn gerichtlich fachen vnd hendel geübt werden (zu latein forum genat )
von demselben Phozoneo iren namen hab Item ysis sein fwefter fol (als sie sagen )
feinen fun Apis genant zu einem man gehabt haben. derselb sey auch von den egyp
ciern für einen got gehalten worden .

Dvnd geferbefchibenfeet)erftlichinfrighylcherbied die theseronthoroneus hat (als vorsteet )erstlich in kriechyschem land die gericht geordnet .

yfis

monat zehalten . vnd auch zu ere den abgötter tempel vnd altar aufrichtet . darumb
ward er auch vnd de göttern gezelt vn mit opffer 8 ochfen geeret vn' phegoens genat

y Sis die tochter ynachi hieß zuerft Jo . Aber als fiel
in egypten schiffet vnnd daselbst die bucftaben oder

Schrifft erfaude . vnd gefege leret da wardt sie ysis genant .
das nach egyptischerzungen fouil ist als erde : vnd vs irer
fürtreffenlichkait wegen vil tugent vnnd lere wardt sie in
in egypten in groffer ere vnd wyrde gehalten . also das sie
glambten das dieselb ysis von himel herab gefallen wer .
vnd sie hielten sie auch für ein göttin . dann sie leret dz grob
volck wie sie die erden pawen vnnd besamien . vnnd dar
nach auß den gesamelten ftdichten brot machen sollten .

erapis der drit könig der kriechen schiffet in egyptu
vnd da er daselbs ftarb ist er de groft got der egyp

cier von dem plinden volck gemacht worden . deßmals entstund auch ein wüderpe
liche abgóterey von einem geplumenden oder manichfarbigen ochfen den sie Apim
hießen . derselb wardt also lebendiger geeret . vnd do er starb do richtete die teuft der
gleichen kalb auffdas grob volck damit zebrtrigen . daher kome es auch das die kin
decifrabel die thoheit mit anbettug des kalbs in ozeb übte . wiewol nichts erbermd
lichers dan ein solche torheit in dem vernunftige menschen mag gefunden werden .

in fintfluss beschabe in thesalia . die hieß darum deu '
calionis das sie in desselben Deucalionis reich am

gróften was . Jtem an dem hohzeitliche tag des Königs Se
rapis gieng ein ochs auß einem fluss vnd erhub sich in die
luft . vnd ftige dan widerherab in den fluss vnd erschine nit
mer vnd wardt vo de thörete gepsfel für eine got gehalten

do
A rauswasdervierd könig derkriechennachdemdasfelb königreich auch arginozum genant worden ist . di
ser wardt 'nach seinem absterben als ein got gehalten . vnnd
mit tepln vnd opfern geert . zu de felbe zeitten hat krieche lad

angefange getrayde zehabe . dan 8 same wardt vandern ende daselbst hin gebracht

JOB

I ob 8 allerheilgift man ein löblich ebipild der
gedult . in den gegenden idumee vi arabic auß

Zareth feine vater vn Bosta seiner mitter geporn .
was gerecht. aufrichtig . fenfimutig. klug. tapfer . 8
zeit flüglich geprauchend . maffig vnd wunderper
licher weyse gedultig . vnd vnder allen den in dem
aufgang zu seinen zeiten wonende faßt reich . also
das cr . vim schaff . iij . camel . v. ioch ochfen . vic .
eslin vñ sere vil gesinds . vnd darzu auß seine weib
vi . sün vnd drey tochter het . vnd wiewoline 8 herz
durch anfechtung vnd versuchung des tenfels hoh
beweret . also das ime fein hab vnd guter auch fün
vnd tochter alle genome . vn er auch mit vil fwern
gefwern beladen wardt . so hat er doch in disen din
gen allen mit feinen lefftzen nit gesündet . sunder ' ge
sproche . der herr hat es gegebe vnd wider genome

Phoronens

Serapis

Argus

c.Aber der herr hat im alles dz er im anfang het zwyfeltig wis gegebe. vñ er le
bet darnach. c. pl. iar:vñ sahe seine kinder vi feiner kinder kind bis in das vierd ge
flecht vnd starb alfo alt vind vol der tag .



Dasorit alter

oyfes der warhafftig vid höhft prophet ein fürst der geschichtschreiber . ein aller fenfimütigifter man hat
über volcker das volck gottes von 8 egyptischen dienstperkait erledig . vnd. rl . iar in der wüftnus geregirt .

bañer was geliebt got vnd den menschen . vnd fein gedechtnus in der benedeyug . dem auch got der herr sein glo
ti auffdem perg Sinay wolt zaigen . dan als moyfes die fchaff yetro seins swehers in der wüstnns waidnet : do

erschein im got in eine pannenden busch der doch nit verprane :vnd gepote im das er in egyptü abftige dz volck
ifrahel zeerledige :Diser moyses ist der von dess lobe himel vad erde erhellen . er hat got gesehen von angesicht zu
angesicht clerlich . das doch die schrifft sunst . von keine andern menschen in difen geprechlichem fleisch . dann von
fand paulsen dem apostel sagt . dan moyses hat vnder den inden . vnd paulus vnder den hayden gezeücknus von
dem götlichen wesen gegeben vnd geleret . einen einigen waren got zesein . zeglawben vnd zeeren.

2

bb
9

aron ein binder moyfi ein heiliger man mit redlicher gefprechheit geziert . hat anß goötlicher erforderung die
höhsten besterschafft wirdiglich angenomen . vnd ime vnd seine sinen ein ewigs teftamet gesetzt . erstarb

c. rrrij . iar alt . vnd ward in dem berg hor begraben . vnd Eleazarus sein fun ward nach ime bischoff . dem' er dan

vozhin die ftoln der briesterschafft überantwurt het . vnd er starb . c. prij . iar alt . vnd tm. rrrvi . iar feiner bischoffi
lichen wirdigkeit in arabia auffdem perg Oreb .

Aaronen burdermystein man die

LunerLuca ponafiannponnfiann Yamar
Aavon

Mamb

Bleazar Abya

Dife dreynemlich there.Babab.Aby mitfambtEleazarowarnMatonsfin,aberNadab vnndAbynopferten ein frembds fewr darumb warden sievon got geplagt vnnd alßpanld verpzennt

"A
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alaam der prophet der fun Beo : ein berumbter man wonet auffde fluss der
Perden der kinder amon . zu dem schicket Balach der könig der Madianiter sein

glaubwirdig botten . die begerte das er kome vnd die israhelitischen verfluchet . vi
wiewol er bey got de herren darinn rates pflage . vnd im von got verpotten wardt
sölchs mit zethun . yedoch beraytet er sein eflin vnd zohe mit den botten . vnd do cr al
so hin wandertte do begnet im 8 engl des herren mit außgezogenswert . in an eine
engen wege verhinderende . das er weder auffdie rechten noch lingken handt wei
chen mocht. also das die eslin vnder im nyder fiele.vnnd als sie in ir seyttengeslagen
wardt do öffnet ir der herr ir maul . vnd alßpald sahe Balaam den engel des herre

iarzal der der straffet ine .also wanderte er auß gehaiß des engls vnd weyffaget sprechende .
v . pl . Ein stern wirt entspangen auß Jacob vnd ein rut entsteen auß istabel

minadabwas 8erstnachMoyfendaußvoleglanchamosrotmeergiengdo die andern zweifelte . da verdienet er ein königliche ftame zegebere . Balaa

Maason

werit . ijm
iarzal der

fore, pling.
Judici 1 .

osite der sin naute ward nach dem tod Moysi von Lini der der Richter
gotzueinerichter tiber ifraheldem volckdieerden Lineraußzetailen geordnet . vnd ihericho zeerspehed gesendet

vnnd Kaab das gemaine weib hat die erspeher beher Jofue
bergt vnd in irem haws verborgen . dieselben verhief
sen ir vnd irem haws vi gesinde freyung ob sie ein plu
tig oder rotes zaichen in ir fenster leget . vnd sie lieffe sie
haimlich hingeen . vnd die israheliten sind wunderper
lich durch den iozdan kome . vnd inen die leuiten mit S

archen vorgegangen . Difer Josie hat das volck des and
herren . rrvij . iar geregirt . vnnd allain mit Caleph auß
sechßmal hunderttausendt mannen. die auß egypte ge
gange ware das gelobt land erraichet .vnd starb in de
c. x. iar seins lebes . vñ wardt i de prrg effraim begrabe

0

aason was ein fürst des geflechts Juda in der

toniel der bruder calephs hat das volck von de
vertruckug des königs mesopotamie erledigt vi

inegeflagen. Dißmals erfchine der engel des herre vn hoch
straffet die kinder ysrahel vmb übertrettug des gesetzs
vnd erinnerte sie der guttat die ine got erzaiget het vnd
beweget sie zu de wainen . dan sie warn offt vo got ab
gewiche . darumb warde sie offt in die dienstperkait vil
tyrannen gegeben . aber wen sie bufs teten so warde sie
Surch mancherlay richter erledigt . vnd wiewol fie offinach irer erledigung widerumb in übel vnd übertrettung fielen.

A bothſlugEglondenkönigdermoabiten vnderlediget iſtahel. dañ er wasein starcker man vnd prauchet yetweder hand für die rechten .
Singangar ertödet . vi . auß den philistinern. dieir land mit der pflugschar einfahenwolten . darnach tetten sie übel vnd warde gegeben in dien hend Jahin des konigs chanaan . des heerfürst wz zizare vi er gieng in auß de streit mit Barach . darzu riete vnd halffe delbom die weiffagin . der wardt die ere gegeben ysrahel zeurtail

. .

3 .

4 .



Das drit alter

DomoylesanddietinderTahellinegliarinegyptenwarengeweſendo empfieng er dasgeſetzvorgotvnd gabe das den kindern israhel .die zohen nach den zehen plage do mit got egyptu plaget durch die wüst
nus gegen dem rotten meer . vnd als nwn Pharaonem gerawen het das er het lassen hinziehen diss volck . de dan
der engel des tags in einer fewln eins wolckens . vnd des nachts in einer sewln des fewis vorgieng . do eylet ine
Pharao mit gesammelte heer vnd wagenburg nach sie widerumb in egypten zefüren . als nw Moyses mit dem

volck nach dem gepot gottes das ofterlamb het geeffen . vnd das volck israhel die egyptiern zu ine nahnen sahe .
do fiengen sie an wider Moysen zemurmeln . das er sie von egypto außgefüret het . also strecket Moyfes nach got
tes gehayß ein rutten über das rot meer vnd das wasser taylet sich zu aine weg in seinem mittel vnd die kinder if

rahel giengen hindurch freylich . do ine nw Pharao durch denselbe weg mit seine heer nachuolgt do strecket moy
ses die ruten auß über das meer do fluffe es wider zesamen vnd ertrencket pharaonem mit den seinen in de mittel
des fluss . darumb frolockten moyfes vnd das volck mit Maria seiner swester .

Is nw die kinder israhel ron Raphidin an den perg Sinay kome. dafelbst gepote ine der herr durch moysen
das sie fich heilligmachten .vnd ire klaider zwen tag waschen soltten vnd am dritten tag aufsteyge auff den

perg . vnd kein mensch noch vih solte sich darzu nehnen . auch nit anrür den perg oder es wurde sterben . also am
dritten tag fieng an der perg zeriechen vnd warden thoursleg vnd pusawme gedon gehört . vnd plizi gesehen .
vn ein gar dicker wolcke bedecket de perg . dar ein gieng moyfes zeempfahen dz gesetz.also hat der herr seine volck
auff de perg sinayi de dritte monat irs außgags vo egypto dz gesetz gegebe . vñ dasselb gesetz wirdt getailt i drey
erlay . als in fittliche . gerichtliche vn gozdienstliche gepot . die syttliche sind die zehegepot die got (als vo : steet ) de
volck durch Moysen gegebe hat . vn wiewol auch ettliche andere sittliche gepot an macherlay ende beschube sind
so werde sie doch alle in diefelben zehne gezogen . vnd dise gepot find alle mensche vnnd volcker zehaltte pflichtig .
vn die erste drey vnd disen zehne ordne vns zu got . vn die andern sybne zu vnserm nehste . aber die gerichtliche

gepot find geomet zuenthaltung fridlicher gemainschafft des volcks vnnd gutter burgerlicher ordnung .

A borsedich swen auffden

AM
ИKOSTOMane2014/007
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u disen zeiten habe die kinder ifrahel ine ein gegoffens kalb nach fitten der egyptier (die Busiridem iren könig
anbeteten )gemachet . dan dieweil Moyses bey dem herre auffdem berg verzug tet . do sprach das volck zu

Aaron das er ine götter machen solte die sie anbetteten vnd ine voigienge . als ine nw der burr darinn widerstre
bet wardt er von ine(als dieschzifft setzt)mit spaichin erstecket . darumb forchte sich Aaron vnd sprach . Nemmet
ewrer weiber vnnd kinder güldine dipannd . do fie die genomen hettenn . do formet er ein gegossen kalb darauß .
vnd das volck sprach . Diss find dein götter iftahel die dich von der erde egypti außgefüret haben .vñ Aaron ma
chet einen altar vnd setzetein hohzeitliche begencknus auffdemorgenden tag siestünden früe auff vnd opfferten
die hoftie . vnd das volck ist gefeße zeefsen vnd zetrincken vnd auffgeftande zespiln (das ist) anzebeten . Do sprach
der herr zu Moysen . Steygab dein volck hat gesündet mit abgottereye laße mich dz ich sye vertilge . do sagt moy
ses . herr ich bit laß rue deinen zom das die egyptier nit sprechen. er hat sie liftiglich außgefürt vnuermügende ine
die erden zegeben die er ine versprochen hat . als nw der herr gesenftigt wardt do styge Moyses ab tragende mit
ime steinine tafeln geschaben mit dem finger gottes . do lieffe im Jofue entgege sprechede . Es ist ein iamergeschzay
des kriegs in den gezeldten . do sprach moyses . Ja es ist eln stym der singenden . vnd als er ihinzu nehet do sahe er
das kalb vnd die rayen vnd wardt zommig vnnd warff die tafeln hin also das sie zerbzachen . vñ moyses hat nach
der straffredt Aaronis vmb auffrichtung des kalbs vnd nach seiner entschuldigung das kalb verprennt . vnnd
die kugeln zu puluer gemacht . das strewet er in ein wasser vnd gabe es den kindern israhel . daffelb puluer erschi
ne in den perte der abgöttereyschen anbetter . vn gepote den leuitten swerter mit ine zenemen vnnd alle schuldige
mit dem puluer gezaychente zeertódten . vil tausent mann sind an demselben tag gefallen .

Das grab Ratherine

Sepulihas . kathenne .

8. Salutatoas
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Is nw moyfes nach dreyen monaten des außgangs aufden peg Synai geftigen was . vnd daselbst . tl . tag
vnd. rl . nacht gefafter vnd verdient het .das gesetz des herrn zeempfahen . do gepote im der herr . dz er solt

snache von den vnfaulende hölzern fethim ein archen drithaib elupogelang vñ andhalb elnpoge prait vnd des
gleichen hoh . vn ganz inne vi außen mit allerrainifte gold bedeckt . vn darüber ein guldine kron . vn ein guldens
gebetthewßlin . 08 tafeln derselbe prait vn lenge wie die arch das es die arche zebedecke genugsam wer . w wy
ein übersich auffgerichts fürscheinends ding 8 arche als ein decklein das nennet man ein gnade sarchlein . vn an ye
der seitte 8 lennge warn zwen guldein rinng durch dz ganz holz geende . vn guldein stangen vo sethim holg his
durch mit den man die archetruge vnd die nimmer herauß gezoge wurde . vn an beden ottern des gnade sarch
leins als in de zweien vordern winckeln waren zwen gulden cherubin einer sahe de andern an . mit angesihten in
dz gebetthewslein gekert die bedecktedz gnade sarchlein mit zwaie außgepraité vñ aneinand rurende flügeln . vn
die flügel streckte sie auß geineinand über . vnd dise ding het man in sancta sanctozü . aber in der arche lage der gul
dein eimer mit dem himel prot . die rut Aarons . vnnd die zwu tafeln der zehen gepott .
Gestalt 8 arche vn des gebethewßleins nach Gestalt 8 arche nach anzeigung der cristenlichen lerer
anzeigung rabi Salomonis

figura ambe paaton
leambu tabsfalomoe
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figa archer pinatorn
from doctores catholicos

leicherweis sprach der her zu moysen wirftu mache eine tisch vo sethim holtz mit guldein plechen bedeckt .

der tisch getragen wardt . Uw was daran ein lesten geringfümb als an der archen . vnnd an die leisten geheftetein guldine kron vier finger hoh :also das der halbteil auff dem tisch fürschine . das die daraufgesetzte ding nit herab fieln . der ander halbteil hienge vnden herab zu einer zierde . auffdeselbe tisch warde. rij . vngescurte prot . vizuder rechte . vi . zu 8 lingke had gesetzt . vñ auffyeds ein guldiner becher o8 kelch mit weyrach gelegt des morgensfri am sabbath legte sie frische vnnd warme prot darauffdie blibe vnbewegt bis an de nachfolgende sabbathwen die võ danne genome wurde so assen allain die briefter dieselbe prot . darüb hieße sie die briesterliché prot . dzsie die briester machte . buche . auffde tisch .vñ wid douon legte . wiewol sie das mithielten :man nenet sie auch die
prot der fürlegung . dan sie warden gelegt vor dem herren zu ewiger gedechtnus 8. rij . geflecht 8 kinder israhel .

6 auffvier sollen oderfüßen.inyede füßwasein guldeiner rinng.vn indenringen guldeinstangen,mitden
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er herr gepote auch zewerden eine leuchter auß allerrainstem gold gegoßen . des schefft oder stam was de
leuchterstock oder füß angehefftet . vndeyßnin . vnd gezieret mit guldein roen geknöpfft in geftalt eins rozs .

vnnd wa sich die hawbter der röm zu einander füegten do warn als zwen knopffoder kelch in gestalt einer nuss
vnd auß dem grund des knopfs raichten gepogen plumen herfür als die lilien . vnd in dem selben grund zwische
dem knopff vnd den lilien was ein vilawffends knopflein . vndso den also in dem scheft oder stemen fünffron
in disegestalt zu einander gefüegt warn. so warn daselbst vier fügen der yede het als zwen zusamen gefüegt köpf
vnd die knopflein beyeinander vnd die lilien .Aber der leuchterstock gienge gestracks auffin die hohe vn het vn
den drey stollen oder füß . vnd oben sechs rörn auß dem stammen . drey auff einer vnd drey auff der andern feyte
gepogen übersich aufraichende bis an die höhe des stammen . vnd an dem stamme vier knopff gleich einer nuss
die ettlich appfelein nennen . also das zwen knopffeiner gegen dem andern gelegt ein appfelein machten . Kabisa
lomon schreibt das dife kuopff lenngelet in die lennge geformet vnd also geschickt wern das ein roz durch ' mittel
des knopfs wergegangen .vnd die knopflein beyeinander vnd die lilien vnd das appfelein vnnd die plum ( als
die hebreyschen sprechen )sind in leuchter zu zierde gesetzt. vnd diser leichter was ( als Josephus fert ) auß. ler .
zusamen gesezten stucken in einem stock aufgerichtet . vnndwie er ymmer gemacht was so het er obe sybe gleiche
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Das orit alter

hewbter . vnd yedes hawbt ein guldine lucern . also das der letst kopffin höhsten einer yeden rörn wesende ein
Stil der lucern was . auch warum siben gießfaß auß gold damit man das dle in die lucern goße . Es warnnauch
Scheer auß gold vorhanden damit man die zachen rainiget vi außlöschet vn die verpunne pugen der zachen ab
rawmet . vnd denn das übrich des zachens zu der anuzudnng prauchet . vnd die gefaß warn auch vol wassers .
das die hingeworffen pugen keinen rauch machten . aber alles fein gewicht mit seinen gefaße het ein pfund golds
doch die hebzeyschen sprechen einen zentner golds . Nymant wayßt volkomenlich dz gewicht . wiewol ein groß
gewicht golds zu volbringung eins fölchen groffen wercks gepirt het . vnnd es was gesezt gein mittemtag gege
dem tisch mit geftracks funder seytlingen .
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er herz gepote auch einen altar der ganzen opffer zemachen von Sethim holz . derselb altar was vieregket
fünff elmpogen lang vad praitt vnd dzeyer hoh vnd hol gleich wie die archen .on ein deck. die wend warn

hülzein .vnd innen vnd auß en mit erinen plechen bedeckt das sie mochten geprennet werden. sein pode was erin
wie der archen poden. darauffwardt das few : gemacht das durch das fenster an der feytten des aufgangs ein
gelegt ward . in de vier obern winckeln warn außen vier wider gekrümbte hörner vnd daran vier kette mit ringe
gehenckt.daran hieng ein erines roftlein in gestalt eins netzs geformt bis zu dem mittel des altars hinab steygende
darauffleget man die ding die zu wolgesmack dem herren verpzennet warde .Aber bey de vndern wmckln warn

vier erine ring daran tet man die stangen von Sethim holtz mit ere bedecketden altare damit zetragen .

XXXXXXXXXXXXX

er herr fund auch bey Moysen sprechend. das er die heillig en briesterschafft seinem bauder Aaron gebe solt
mit anzeigung wie die briefterlich kleidung gemacht solten werden . Es warn vier klaider gemeine alle auch

den mindern briestern . als ein leynin hembd . ein rock von weyß leynin tuch zwifach durchauß . cin gürtlschier vier
finger prait mit hübscher mancherlay gestalt . vnd ein hawben in die hohe oben gespigt . Darüber beklaidet sich
der höhst briester mit aignen kleidern . Das erst was ein iacinctischer rock in dess vnderm samen warnn glöcklein
vnnd margramsppfl eingeweben . Das ander was superhumerale . ein schulterkleid . on erml . hinnab bis auff
die lennd also das es übergegürtet werden mocht mit mancherlay zierheit . Das drit ein zwifachs vieregkets rati
onal . vnd darinn . rij . köstlich stein .Das vierdt ein gürtl von fünfffarben . Des fünfft ein iacinctische hawbe auff
dem hawbt . ob der von bisso weyß leynen tuch gemacht . vnnd das sechste ein guldens plech als ein halber mo
degeformt . darinn der groß gottes namen Thetragramaton geschaben stund . vnnd darnach gealtst als ein kron
die über die stirn von einem orezu dem andern raichet .

ப
ா

ப.

R
figura firm fardo tisi fius veftib

0 er herr redet abermals zu moysen . du solt auch machen

ein erins gyeßfaß mit seinem füß . das was zwische dem
tabernackl vnd altar des opffers . darinn mit dem darein ge
gossen wasser die briester ire hend vnd füß wuschen wenn sie

die heilligen kleyder zum opffer anthon vnd in den tabernackl
vnd darauß geen wolten . als Aaron vñ sein fün gethan hette .
tragende von de plut der geopfferten hostien für die sünd des
volcks . vnd wen sie zu dem altar giengen das sie darauff den
wolriechende gesimack opfferten . das was gemacht von den
spiegeln der weiber die bey dem eingag des tabernackl wach
ten . dieselben spiegl war im vmbkrais der obern leyften her
umb gesetzt . darinn sich die briester besehen mochten ob sie am
angesicht oder kleide einiche mackel abzewaschen hetten .



Das orit alter

0 er herr gepote auch moyfi einen tabernackel zemachenindifer gestalt . dertabernackl was ein haws got geweihet . vieregket vnd in die lemngegeformirt mit dieyen wenden gein mitternacht . mittemtag vn midergagbeflossen. dereingang vom aufgang was frey offen. also das der templ so die sin aufgieng võ irn glenze erleuclytet wird . sein lennge was. rrr . elnpogen. die prait . r . die hoh . r . Ander mittaglichen seyten warn. rr . steende tafelsvon Sethim holy . der yede het an der lenge. r. elnpoge. ander dicke vier finger . an der playte anderhalb elnpoge .die fügten sich aneinanden vind warn an beden örtern verguldet . vnd yegliche auffzwen filberin durchlochertpfosten oder stollen gesagt .Mit derselben zierde was auch die mitternachtlich wannd gemacht .Aber gegen demmidergang warn sechs tafeln allenthalben gleich . vnd in dem mittel des templs gepote der herz zemachen nach spraite einen schönen vmbhang angehengkt über vier seuln . der het ein vierfache deck. nemlich vo fellein mit mancherlay darein gewebner farb . auchvon harinen tüchern . von gerötten fellein . vnnd von iscinctische'fellein. Dieandern ding zaigt das buch des außgangs aigentlicher an . Tabernack ! Moysibuang
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Figur der einen feyten des tabernackis der tafeln vnd
grandpfostenhalb darauff sie angeheft sind .
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Aptheros Erictonius Fenix Cadinus
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Lini der konig
alliziozum

Astades

ptheros derkönigdes lands Cretehat erstlich diefamlungdeshönigs erdacht
deffelben tochter empfieng auß füntlicher vermischung . von der sagt man wi

derperliche ding . vnd darnach regirt sein fun Amidis der machet auch gefez . vnnd er
dacht die pfligung mit de ochsen . rictonius der fürst der Athenier erfunde zu
erst den geprauch des wagens . ABOD

emir regiret in Thiro vnd Sidone vnd leret den gepiauch der buchstaben vnd
erdacht die fenirische oder rote farb damit man machet die hawbtbuchstaben .
adimus pawet in Boccia die stat die man thebas nenet vñ regiret dasselbst vñ
erfunde die kriechyschen buchstaben Alpha Betha Gama Delta .

a B YD

Claim

nder disem Amicto starb Josite . vnnd er was der . rviij . König der Affirier die
weil bey den Sycioniern ir . cvi . konig Corate regiret .
ifer Lomperes was der . rriij . könig der affirier . vnder dem die hifton Delbore .Dals Augustinusſentbeschribenwirdt, vndsichdasreich8kriechegeendethat.
oanthus die stat des lands achaie wz etwan hohbetumbt . vn zu erst võ einem
Syfiphus genant im. lrrr . iar des alters moyfi auffde perg yfchmon gepawet .

vnnd erstlich cerchira darnach ephira genat . darumb schreibt virgilius vo de ephiri
sche erge . dan die vo Cozitho hette in gieffung des ertz de preyß dz sie die alleschönste
vn künstlichste erine gefaß mache kunde . aber da dise ftat darnach zerridet . vnd doch
vo Corintho de sun Orestis widerumb aufgerichtet wardt ist sie nach ime corinthus
genat worde zuletst wardt sie vo de romern angezündt vn ist seydher nit mer zu tref ,
ten kome . vn sie wz ein hawbtftat des lands .Bey de corinthiern hat erftlich geregirt
Athletes ein kriechyscherman . vn allerfighafftigster kempffer . vn conthus wardt vn
der. rij . könige. uj. rriij . iar geregirt . vñ darnach durch burgerliche oberkait geordnet .
Peloponesus dz land , dz die lateinischen moza hayssen wz etwan ein schirm vnd vor
weer des gangen triechysche lands . aber do der türckisch gewalt anfienge europa ze
nerdrucken do habe die kriechische fürfte vo eine meer zum andern durch ein enge die

Amictus

Lomperes

do bey ist ein mawr gefürt . vn damit Peloponesum vo de andern krieysche land abgesündert . Der heilig apostel
Paulus hat die vo Coantho vo anbettug & abgötterey zu de warn cristeliche glaube mit vernuft . lere vnd woundwercke gezoge . aber yezzeist lays dieselb geget gatz de turckische gewalt vnderworffen . Corinthus

00000000



Carmentis

Das orit alter

ise Carmentis was ein tochter Euandri . die erfunde die
lateinischen buchstaben .Abcdefghrc .
almon der sun Caason ist gepom als die . Irr . außleger
setzen im. im. vij . rrv . iar der werlt . das ist vor der ge

purt Crifti . ij . lrrinj . iar . Diser was ein herzog in dem ge
Slecht Juda vnd gieng mit Josie in das gelobt land . vnnd
name zu der ee Kaab das gemain weib .

F talus der könig pawet bey de fluss Tiberis ein stat dar
inn regiret er . daselbsthin wardt darnach rom gepawet

von demselben ytalo ist darnach das ganz welsch lannd yta
lia genant worden .

Italusder könig U on difemRechab ent
sprung ein gar gaistlich

er skam . der zu diser zeit sol ge
wesen sein . vn er kome her vo
yetro des Moyses freund vn
ward bekert in dem undischen
glawben .

iberias oder Tiberiadis

( die stat voz zeite zeñzeth
oder Cynaroth genat ligt bey
de gestat des meers zwische

Rechab

Lineacrifti
Salmon

dem aufgang vnnd dem mittemtag . auffzwu meyl von Bethulia dem berg da Judith den holofernem ertödtet .
Alls nw darnach dieselb stat von Herode dem regirer gallilee wider auffgericht wardt : do wardt sie Tiberio de
Kaiser zu eren Tiberiadis genant vnd yezo haist sie Tiberias . In derselben stat hat Criftus Matheuz vozol zum
apostelstand auffgenomen . Ettwen was daselbst ein bischoffder das gallileysch meer innen het . Bey diser statt
sind ( als man sagt ) natürlich warm pad . In derselben stat endet sich die gegent decapoleos von ' irn . r. fürneliche
ftetten also genant .In derselben gegent mit weit von Tiberiade ist der seeAsphaltides . der von wegen seiner größ
se vnd des wassers vnbeweglichkait das todt meer genant wirdt . dan dasselb wasser ist also sterr vnd zehe von
de lette od leym 8 den windwelln widerstrebt das es weder vo de windt wirdt bewegt noch auch einiche schif
fung geduldet . sunder alle todte ding in die tieffe versencket . vnnd kaynerlay materi leidet .dann die vom liecht er
leucht wirdt . Tyberias oder Tyberiadis die stat

Em
m
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Linderwelfcbedise zeit haben die könig in welschen landen zeregien angefangen . vñ ire
namen offt verwandelt . vnd der allererst was Janus . der pawet einen pal

last der wardt nach im Janicum genant . vnd er wardt darnach für einengroffen konig
got gehalten .vnd wirdt mit zwayen angesichten gepildet . vnd fein feiertag in dem

anfang des iars begangen . darumb das er ein ende des vergangen vi ein anfang
des künftigen iars was . vnd daher ist der erst monat von ime Januarius genent .
funst nennt man ine auch den zwyftringen .

aturnus der vater Jouis ein komig der von Creta der fun Ari des suns N .
nie .des fins Nini . des suns Beli . des funs nemroths . fieng an zeregirn zu der

zeit ysaac vnd wardt darnach durch Jouem seinen fun von dem königreich außge
triben .Als nw Janus sahe das Saturnus burgerlich oder fridlich lebe vi wein
garten pflanzen vnd lern wolt do name erine gutlich auffvnnd taylet das reich
mit im. vnd Saturnus gepar daselbst Picum der nach ime regiret . Etliche nenne
ine Stercucium nach dem myst dann von ime als einem allererfarnsten agkerman
wardt erfunden das mit dem myst des vihs die egter getungt solten werden . dar
umb machte sie ine nach seine . tod einen got des agters vñ ganzer glückseligkait . vo
den romern wardt die pildnus Saturni entworffen eins trawrigen angesichts .
alt mit groe hare . in feiner lingke hand ein sicheln vi in der rechten ein flamischieffen
der drack .Das trawrig angesicht bedeutet das er auß seinen reich vertribe wardt .
oder das der anfang des sterns Saturni trawrige ding bedewtet .Jtem alt dann
diser stern ist der allerkeltist in seiner würckug . darumb sind der stainpock vñwas
ferman (die saturnus verweiset kalte zaichen Jtem mit groem hare . dan er macht
reyff vnd schnee in den yeggenanten zaichen . Item ein ficheln . dan er hat den agke
paw gefunden . od darumb das er ein veindt meschlicher , natur ist auß seiner kelte
dann er hielte (als Seruius fegzt) an seinem lingken arm seine kinder die er mit der
ficheln ertödtet . Jtem der tragk bedeutet das er dz ende des iars ift . Er wirt auch
ein vater Jouis genat . dan er ist höher dan Jupiter . Er het auch ein wasserfarbig
klayd an . dan sein stern ist kaltter vnd wafferiger natur .Saturnus empfieng auch
gern die opfferung ein ingen menschen in den tod . dan der teufel erluftigt sich in 8
vergiessung des menschlichen pluts auß grausamkayt des opfferes . vnd auf dem
neyd des menschlichen geflechts .

Juno
To

uno ein tochter Saturni vnd Opis . vnnd ein fwester
vnd weib des Jupiters ist zu diser zeit gewesen vnnd

auß haydnischer irrung ein komgin der götter . vnnd dar
umb von den hayden ein göttin der königreich reichtumer
vud gemahelschafft genant worden . vnd wolten das sie
ein verweserin oder pflegerin der geperenden sein solt . dar
umb machten sie ir einen schönen wagen vnd wappé dar
an . vnd schriben ir . riij .fürtreffenlich wartterin oder pfle
gerin zu. der dañ auch ( als sie sprechen )zu wartt gegeben ,
wardt ein pfab . an dess swanz dise göttin ( als Ouidius
setzt die awgen Argi irs hirten von Mercurio erslagen an

gesetzet het .Dise Juno empfieng auß dem Jupiter den Vulcanum vñ wardt nach
irem absterben vnder die göttin gezelet. die Samyer pawten ir eine edeln tempel .

icus der fun Saturnihwas der erst könig . der von Laurento . vnd ein fürtref
fenlicher streyter . vnnd ein tichter künftiger ding auß dem geschray der fögel

vnnd wardt auch vndter die götter gezelet .

E aunus was der ander kunig der von Laurento . vnnd er was auch ein gots ,
thenendiealsowoltenodermaynten.

Bon den Bibillen
lle die frawen die weyffagen . oder künftige ding verkünden werden gemaiA nitglich nach Erechyſchegezing Sibillegenant.derselbenfindvõdenhoh

geletten zehen beschaben . als eine von Persis . die ander Libica . die drit Delphica .
die vierd Cymeria :die fünfft Erithrea . die sechst Samya . die sibend Cumana oder ,
Amalthea . die acht bellespontica . die newndt Frigia . die zehend Tiburtina .

Janus

Saturnus

Picus

Faunus



Sibilla agrippa
Das orit alter

ibilla agrippa mit eine rofenfarben klaid beklaidet
nit fast img ein hand in dem pufen 'haltende . als sich

verwunderende vnd die lingken hand halttende vnd ny
derzaigende auff ein kurze schrifft spricht also :

as vnsichtlich wozt wird betastet od angerürt werDoen pilopocotaintbringealseinwurzel.eswirdt
getrucknet als ein plat . vn nit wirdt erscheine sein hübsch
heit . der mütterlich leib wirdt vmbgeben werden .vñ got
wirdt in ewiger frewd plüen . vnd von den menschen ge
tretten . er wirdt geporn werde auß der mutter als got vi
wirdt wandeln als ein fünder . ein haydnischer mesch hat
gesehen dise glozi .

Sibilladelphia S (ibilla libica mit einem grünen plumen Franz gezirt vi
mit einem ersame mantel beklaydet . auch mit fast iung

spricht also .

embt war es kombt der tag vnd der herr wirdt die
dickeder finsternus erleuchten.vnd das pand 8sy

nagog wirdt gelöst werden . vnd die leffizen der mensche
werden aufhören vnd sehen den könig der legendige . vñ
ein iunckfraw wirdt ine halten in dem pusen oder schoß .
ein herrin der hayden . vn er wirdt regien in 8 barmhertz
igkait . vnder leib seiner muter wirdt sein ein wagschüssel
yetzlicher menschen .

ibilla delphica voz de troyanischen streit gepo mit
swargni tlaid beklaidet . vn mit aufgepunden zopf

Sibilla famia fen ein hom in 8 had halttede vi ung gestalt spricht also

A

Sibilla libica

Sibilla frigia

inprophet wirdtgepomwerden on vermischung Sibilla europsder muter auß seiner iunckfrawen .
billsibilla frigia in rotem klaid mit bloffen armen eins al
ten trawrigen adgesichts mit zerströbelten har vnd

mit eyne finger auff den rugken zaigende spricht also .
uß dem himel wirdt der hoh komen . vnd seinen rat
in dem himel bekreftigen . vnd ein iunckfraw verkün

det in dentalen der wüestnus .

ibilla famia iung geftat einer schönen pust mit einem
subtilen schlayer bedecket . vnnd die hand zu der paust

haltrende spricht also .

Sibillapersica Darme geporn.vñdiethierderdewerdein anbetevn
mosteinreicherwordtkomen,vindvon

embt war ein reicher wirdt komen . vnnd von seiner

Schreyevn spreche. Jr follet ine lobei de vozhofen & himel Ein gar geistliche Sibilla
ibilla europa . hubsch. iung. röslets angesicht mit ey

0

ne aller subtiliste schlayer gepude vnd mit guldenin
klaid geziert vñ auf ein kurze schafft zaigende spricht also

erselb wirdt komen vnd vbergeen die puhel .vñ die
verporgen wasser des himels oder des bergs olim

pi . Er wirdt in armut regirn . vnnd in der stille heerschen .
vund auß dem leib einer iunckfrawen außgeen .

n

ibilla persica mit eine guldin klaid in einem weissen
flayer spricht also .
in war du vnsinnigs thier wirdst getretten vnnd 8
herr in dem vmbkrais der erde geporn werden vndie schoss der iunckfrawen wirdt ein heil der heiden vnd sein füess in der vermúglichkait der menschen . das vnsichtlich wozt wirdt betastet .

ToIch hab auch ein audere Sibillam (der namen ich nit hab künden erfaren )gefunden . die bezeugt vo cristo vnspricht also. Es wirdt entspringenein weib auß dem stammen der hebreischen mit namen Maria . habendeeinen gesponsen mit namen Joseph . vnd es wirdt entspringen auß it on vermischung eins mans von dem heiligegaist der sun gottes mit namen Thesus . vnd sie wirdt ein unckfraw vor vnd nach 8 gepurt . vnd 8 auß ir gepomwirdt 8 wirdt water got vñ warer mêsch . vn wirdt das gesetz der inden erfüllen . vnd sein aigens darzu füge vifein reich wirdt bleiben in die werlt vnd über ine wirdt komen ein ftymi sprechede . diser ist mein geliebter fun : denfolt ir hörn. er wirdt die vestendt der todten . vnd ein schnellerlauffder lamen vnd kruppel. die taube werde hörnvnd die plinden gesehen vnd die stummen reden . vud von fünffproten vnd zwayen fischen vil tausent menschengesettigt werden . er wirdt die wint mit einem wort legen vnd das wüttende meer stillen . vn das meer mit füffentretten . vnd auffden wassern wandern :vnd Kranckheitvon den menschen lösen . vnd vil schmerzen vertreiben .Jtem einandere Sibilla berichtrea genant spricht also.In dem letsten alter wirdt got gedemütigt . vnnd dasgötlich geflecht vermenfcht .vnnd die gotheit der menscheit zugefellet . das lamb wirdt in dem hew ligen. vnndgot vnnd menschmit iunckfrawlicher pfleg erneretwerden.vnnd er wirdt im auß den vischern vnnd verworfnen der zwölfer zal erwelen .
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XXXVI
Laomedon

roya ist ein gegent der klainern asie . vnd darinn Jlion die stat gewesen . doch wirdt zezeiten troya für die stat
genomen . vnd als bomerus setzt so ift troya vnder allen stetten vnder der summen vnd dem gestirnte himel

gelege die allerberumbtst gewesen . aber ygo ist die groß troya (die ettwen der ganzen afie ein hawbistat was )
also außgelescht das kaum ein füßstapff von ir erscheint . dan yezzo ist (als Ouidius vnd Virgilius schreiben da

felbst egter vnd feld da etwen troya was . also ist sie außgeprennt vnd zerridet . also enden sich mêschliche ding
Eins königs fun Troys genant kome n seinen alten tagen . in dem. pl . iar des richters Aioth in dardaniam vnd

pawet troyam . der was ein streytper vnd triegs erfarner man. also das er das königreich erweitert . vnd diefelbe
gegent die vormals dardania hieß nach seinem namen troyam nennet . dan einer Dardanius genant kome in das
land phugiam . das hieß er dardaniam . derselb dardanius gepare den obgenanten Troys . der in gerechtigkayt
vnd gütigkait ein löblich man was :vnd zu gedechtnus seins namens troyam nach ime nennet . derselb het zwen
fine . als Jlum vnd Aftiracum . der erst vnd elter regiret troyam vnd nennet die nach ime .Jlium laomedon . des

Jlo fun gepar Priamum . der hat troyam nach irer ersten zerstörung widerbracht vnd gezirt . vnd dieselben statt
großgemacht vnd die zynnen vnd vorwerck auß manmoistainen mit einer fasthohen mawr aufgepawet . vind
wol befestigt .vnnd ein grosse menig der ritterschaft bestellt . auff das sie (wienoz zu den zeyten Laomedontis ge
sehen was mit vertrücket wurd . Jtem er zymmert alda ein königliche stat vnd weihet die saul vnnd den tempel
iouis .vnd enmitten durch die stat lieffe der fluss Xanthus vnnd Simois der fluss auf Jda dem troyanischen
peg entsprigede bey troya hin . 8 sich so er schier zu de meer kombt de vorgenate fluss rantho vamuschet . vn bey
de Sygeysche perg in dz meer steygt . wgepar priamus auß hecubea seine weib dife kind hectore de erstgepome
alexad . deiphebu . heleni . troylu . andzomacha . cassandra . polirena . darnach wardt gestritte wider die troyaner .

Troya



durch die kriechen. r. iar vnd. vi . monat. In de er
ften iar sebon des richters israhel . vnd diss wz
( als die poeten schreiben ) die visach . als alexander
( de man auch Paris nennt ) eins mals in eine wald
iagen gienge het ime Mercurius in de slaffdie got
tin Junonem Venerem vnd Mineruam zu gefü
ret zwischen ine von irer gestalt zeurteiln . do het
ime venus verhayssen das sie ime so er sie die schö
nern scherzet die schönsten in kriechyschem land zu
einem weib geben wolt . also het Paris die göttin
Venere auff ir verhayssen die schönsten geurtailt .vnd darnach Helenaz des Konigs Menelay weib
hingefürt . diss wer den Troyanern zu leister zer
störung vnd vertilgung gelangt . Difen zeheniari
gen krieg haben Dares . Frigius vnd Dictes cre
tensis die in der nyderlag der troyaner gegenwur
tig geweffen vnd ine alle stet name vnd geschicht
ten bekant sind . also lawter angezaigt vnd beschri
be das zu erkundigug der troyanische ding nichts
Fürgers cerres noch vernemlichers gefunde wer
den möcht . vn dife statt wardt gefange in de drit
ten iar Labdon des richters ifrahel . ij . rrr . iar ee
San rom gepawet wardt . diss schreibt anthonius
Orofius fpacht.nije, rrr.iareedannKomgepawt wardt sey von wegen der hinfürung
helene ein geswome puntnus der kriechen vnndein versamlung tawsent schiffbeschehen . vnddar
nach die stat troya . r . iar belegert worden . Nu Fri
gius dares (der dife historien beschribe hat spricht
das der fürsten oder heerfürer der kriechyschen wi
der troya seien gewesen . clvij . die haben mit ine
dargeführt tawsent. ij . vnd. i . schiff. Aber Priamo
dem konig troye komen zuhilff . rrriij .fürsten oder
heerfürer . vnd diss ist die summa oder ein kurzzer
außzug auß der troyanischen histon . die der vorge
nant dares beschaben . vnd Comelius auß friech
ische gezunge zu latein gepzacht hat Als Castor
vnd Pollur höreten das die schön helena dz weib
Menelai des bruders agamenomis durch den Pa
ris hingefürt worden wer do stigen sie in ein schif
vnd volgten ir nach . vnd do sie in der innseln Lef
bos von dem gestat lenndeten . erhub sich ein gros
se vngestümigkait also das sie mit meer erschinen .
do suchten die auß Leßbos sie bis gein troya . vnd
als sy sie nit funden do glawbten sie das sie vntod
lich götter worden were . w komen beytroya 8
Friechysche herfürer . clvij . zesamme mit tausent . ij .
vnd. ij . schiffen . also warde erstlich Diomedes vi
Vlires zu Priamo gesendet mit befelhe zebegeren
vmb den begangen freuel vnd gewaltsame wid
legung wandel vnd abtrag zethun . dess widerte
sich die troyaner darumb erhub sich der krieg zwi
schen ine . vnnd Hector der sun Priami erflug in de
ersten streit Protefilaum . In dem andern stryet
het er Patroclum vnnd Minone vnd aiace thela '
moniu erslagen wo er ine mit seines pluts erkät het
dan er wz gepon von esiona der swester Priamialso ward der krieg erstlich. ij . iar auffbegerung &triechische angeftelt In dem dritte streyt erflughector de Boeche archilocü vnnd prothenoze die
heerfürer . In de. iy . streit durstach alerader die
huff menelay mit eine pfeyl . In dem. v. streyt er
flug hector siben garstarck heerfürer . vnd Eneas
zwen . vnd achilles vier . vnd Diomedes zwen .

In de. vi. streit ward. lrrr . tag aneinander gefo

Das orit alter

chte . do begerte die kriechischen den andern anstal
auffdreyiar . Nach außgag derselbe fieng sich 8
Streyt wid an vn hector erfluge in 8 erste spitz. iiij .
Starck heerfürer. Achilles aufs krieche seitte erslug
zwe auß de troyanische. sie stritte . rrr . tagdo bege
ret Priamus de datte anstal auff . vi . monad. Jtem
agamenon auff8 kriechysche feytte begeret de vier
deanstal auff . rrr . tag . In de. ir . streyt wolt an
dronica des hectors weib deselbe hectó : behalten
dan sie het in de slaffgesehe das im nit nutz wer in
de streyt ' zezihe. aberdo hector ir nit volgen wolt
do leget sie ime antianace ir beder fun zu seine füß
sen doch kundt fie ine damit auch nit . behalte . sund
hector zohe hinauß in de streyt vñ erflug drey die

Sterckfte heerfürer . vnd verwüdet zwen vnd auch
de achille . vo de wardt er zuletst erslage . die kriech
ischen begerte den. v. anstal auffdrew monad .

Nach de. r . ftreyt begerte die kriechysche aber de
sechste anstal auffein iar . Inde . ri . streyt wardt
Palamides der durch ein auffrur zu konig worde
wzerslage . Inde . rij . streyt hat Troilus vil auß
de krieche erflage . In de. riij . streyt habe sie fibe
tag aneinander gefochte . do begeret agamenon de
sibende anstal auff . rrr . tag . In dem . xvij . streyt
verwundet der Troylus den achilles vnd sie skrit
tê sibê tag aneinander . Inde . rir . streyt fiel Troy
lus võ pferde vnd wardt võ achille erslage . In
de. rr . streyt fiel Menno 8 heerfürer auß persia . do
begeret Priamus den. r . anstal auff . rrr . tag . In
derri .streit erflug der alexander de achille in dem
templappollinis dahin er ine in ein gesprech gefor
dert het in eine schein eine vertrag oder einigkait ze
machen darumb begerte die kriechysche den. ri . an
ftal . Inde . prij .streyt hat alexander de aiace ver
wundet vnd der verwüdt de alexandzu zu tod ge
flage vnd ist võ 8 wunde alßpald auch gestozbe .

In de. rriij . vn. rriij . streyte hat Pathafillea die
Konigin 8 amazonischen weiber . de neoptholemu
achillis fun menlich verwüdet . aber sie wardt daz
nach vo ime erslage . zuletst sprache anthenoz. poli
damas vñ eneas zu priamo dz er frid mache foltt .
do er dz nit thun wolt do verrieten vnd übergabe
sie die statt .

Al Is nw troya gefangen wz do taylet agame /
non alle hab vnnd gutter 8 troyaner gleich

auß .vnd also hat der streyt wider troya gewerdt
zehen iar . acht monat . ri . tag . vnd auß den kriech
ischen sind (als Dares frigius segt ) achtmal hun
dert vnd sibenzzig tausent . vnd auß den troyanern
Sechßmalhundert fechßundsibennig tauset men
fchen tod bliben bis auffübergebung 8 stat . aber
nach irer übergebung vnd veretterey sind auß de
troyanern zwaymalhundert sechßundsibēbig tau
fent menschen erflagen worden . Eneas ist mit. rrij
schiffen vnd Alexander mit ine in kriechen land ge
zogen . dem volgten auß den troyanern dreytau ,
fent vierhundert menschen nach .So volgte nach
Anthenon zway tausent fünffhundert . vnd Ethe
laus mit Cassandra vnd Andronica vnd beccuba
des priami weib zohe mit tausent vn fünffhüdert
menschen gein Crinusium . So spricht bomerus .
das Menelaus vnd helena fein weib nach der ge
fencknus troye zu dem könig egyptier land Thecu
res oder Polipus genant gezogen sey.
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0 er zeheniarig troyanisch krieg ist(als Eufebius sagt ) im erste iar Esebon des richters israhel entstanden . zu
der selben zeit haben die hernachgeschuben gereischnet . danTroya (die der Jlon Troys des königs 8 troyer

fun fastweyt auffrichtet ) was nur tausent vnnd fünfhundert schut vom meer gelegen . da dann auch noturft vi
überflüssigkeit allerding vorhanden was . vnnd als Troya ein zeheniarige belegerung der kriechenerliden het do
wardt sie auch zuletst von ine abgetilgt .

bercules

Dector

Agamenon

Turcus

ercules mit Jasone hat Tro Menelaus
Hyam (diedochpaldvopria

moherwider gepawt wardt ) ver /
wüstet . vnnd den olimpiadischen
Eampff aufgesetzt . vnd vil krieg ge
übet . vnd sol als sie sagen ) zwolff
treffenlich vnd vnmenschlich that
begangen haben .

D ector der erstgepom fun Pra
mi auß becuba seinem weib

was ein man vngleichlicher stercke
vn geftegigkeit . vn darüb võ wege des Paris
übergroßen glass seiner ritterschafft bey
de troyanern in groffer achtig gehalten .
dan er hat mit seiner vngleúplichen flüg
heit vn stercke . nit allein sein eltern sunder
auch sein vaterland in adel . ere vnd glori
ethebt vnd scheinper gemacht . Difer hat
auß Andromacha seinem weib vil sün ge
pozn . der einer hieß Franco . von dem ( als
Vincecius historialis burgundus spzicht )
die franzosen vispuung haben gehabt .

belena Delenaws
Menelay

des königs ee
weib vn wardt
Độ pazise Seun
puami gerawbt
vn gein troys ge
fürt vn darumb
8 troianisch krieg
fürgenome . vnd
nach der zerstö
rug troye wardt
helena dem me
nelao vo de krie

che wider geant
wurtet der sty
ge frölich mit ic
in ein schiff i wil
le anheyms zefa
rê . aber auß ver
hinderung des

meers vngestu
migkeit kome sie
in egypten zu de

tonig Polibi . darnach zohe fie acht iar irrede umb vno kome zu letst wid anheyms .
aris de man auch alexader nent ift des hectors brüder auß priamo vnd hecubagepozu.derwardt ingestalt einer potschaft mit. r . schiffenin friechen lannd ge

sendet . vñ von menelao zu herberg genome . vnd als er das weib des königs Mene
lay ersehen het do hat er sie in abwesen its mans mit alle koniglichen scherze hingeno
men vnnd gein troyam gefifet . auß welcher entfürung ein zeheniariger krieg von denkriechen wider die troyaner fürgenomen darinn auch paris nach vil ritterlich began '
gner that vo pirho dem sun Achillis erslagen wardt .

A gamenonwasdestönigsmenelaibrüderyneinhawbtmandesganzekriechifchen heers wider troiam . diedoch zeletst verretterlich vnd scherlich übergegeben wardt . vnd er was Atrei des Königs sun . vnd von allem heer zu eine gepietter geozdnet . der zohe hin in den krieg vnd verließe Clitemeftram fein weib . auß der er vilKinder gepom het . vnnd geduldet vil arbeit vnnd widerwillens der fürfte bey troyavnd ward auch darumb abgesetzt . vnd an sein stat Palamedes geordnet . do ine aberVlires erslagen het do name er de gewalt mit größern ern widerüb an . do nw troyagewüne vn zeftözet wz. vn er mit große kriegs rawb vn mit cassandra 8 tochter priami widerumb anhayms wolt . styge er in die schiff . aber auß verhinderung des meersvngewitters zohe er schier ein iar irr . FrancoDise zwen Turcus vnd Franco fluhen von troya vnd
machten ywey königreich . aber lanng darnach .

et

δέ

二4段

ge
Tau

tach

*
*

*

Hercomes homefempertomt. potroranco was hectoris sum vnd priami enicklein von de
der name der frangosen herkomt . der wardt vo tro

E
ya veriagt . vnd als er vor das ganz asiam durchschwaift 29316

het do kome er zu letst an die geftat der thonaw . als er sich aldo ettliche zeit enthalten het do suchet er ein võ gemeiner geselschafft 8mseche abgesünderte stat vi kome an de fluss thanai vu meotitischen see. daselbst pawet er dieftat Sicambriam .

urcus was ein sun Troili des funs des königs Priami . der wolt das man das volck das von ime her komeA nachimesurckosnennenfolt. ettlichsprechenitvrsprung seyaußdergegentScithia.Anach



Das drit alter

LineaderBischoff hittees' sfunEleazari.dodiekinder iſrahelmit
Phinees

Abysue

11
11

Boos oder Buu33

0Of

037

den madianitische weybern geunkewschet . vi
ire abgotter angebettet hetten . darumb 8 her : het ge
potten die. rij . fürsten 8 geflecht zeerhencken . do schlu
ge derselb phinees der briester gottes einen auß den
kindern israhel vnkeuschede mit einer madianiterin zu

tod . vnnd verfönet damit den zoz des herren . vn võ

diss übels wegen sind auß istahel gefallen . prijm .

elboza was ein prophetin vnd richterin israhel
1 vnderdergeslagen wardJabin &königchana
an . vnd 8 fürst des heers Sysare . der vo eine wage

sprang vnd in einswabs haws flohe . vn võ getrack
der milch also befwert wardt dz er entschlieffe vn võ
deselbe weib mit eine nagel durch seine schlaff geslage
vnnd mit einem hamer auff die erden geheftet . vnnd
also ertödtet wardt . Dieselb Delboza machet auch
ein gesang zu dancksagung vmb den sygeirs volcks .

edeon der vierd richter richtet israhel . pl . iar . vñ
6 schlugvier tonig. nemlich Oreb. scb. gebee vi
Salmanam . vnd also wardt gedemütigt madian in
der hennd die kinder ifrahel . vij . iar gegeben warden
von irer vorgeübten boßheit wegen . dah als gedeon
den ways rainigt do erschine imed engel mit verkün
dung das die erledigung durch ine beschehen solt . vn
zu zeichen künftiger überwindung warden durch de

engel die fleischpnie vnd vngesewrte prot Gedeonis
auf de felsen angezündet vñ verzeret . vn dz fellein ge
Seonis mit himlische taw aufftruckner erdi . vnd hin
widerumb die erden neben de trucke fellein erfeuchtet

A
bimelech der fünft richter der inde ein naturlich
er vi doch vieclicher fun gedeonis hat de man

nen sichen gerate sein. lrr . celich buder gedeonis füne
zeertödten das er allein regirte . das sie dan teten vind
fie alle auff eine stain enthawbteten außgenomen Jo
athan den kleinsten der verborge wardt . darüb ließe
der her : den Abimelech eins bofen todts sterben . der

de fichionitern ein gleichnus oder beyspil faget vo de
hölzern die do zu de weinrebe vnd feygenpawm vn
dlpawm vnd zu letst zu dem hagendom od domhegk
giengen das sie ine die zu einem konig machten . Aber
als Abimalech darnach mit de fichionitern zu aufrür
vnd zwittracht kome vnd den thurn sichen anzündet
vnd tausent menschen darinn verderbet . vnd zu letst
die stat thebes belegert vnd stürmet . do wardt er vo
einem weib mit einem stuck steins ab der mawz in sein

hawbt geworffen also das er niderfiel vñ einen wep
pner anrd fet ine zeertodten . das man nicht sprechen
folt das er von einem weib vmbracht wer . vund der

weppner tet als Abimalech begeret het .
hola von de geflecht ysachar richtet istahel . rr
uj . iar . vnhet . rrr . sün auff efeln sigende die wan

fürsten über . rrr . ster . den hat er weiber gegeben . nach
deselbe sündete die israhelitische wid de herrñ . darüb
warde sie vo de amonitern vn madianitern vilfeltig
lich gepeinigt zu letft starb er vñ ward in sanir begraben .

Linea der richter
Delboza

S .

Gedeon

6.

Abimelech

Thola

מור

7.

8 .

yair

9 .

sy 8 briester ist võ de fame aardis durch die linie Eleazari gewesen vñ nach seine absterbedz bisthub auß

gottes wille an die linie vo ythamar . c. rr . iar gegage vñ helt 8 erst höhst briester vo ythamar 8 letst gewest
y Air auß de geslecht manasse 3. vij . richter israhel het . rrr .frum fün . vnd zu fürsten über. rrr . stet gesetzt . vnnd

nach de die zeit in 8 ftil vn fridgüt hingegage sind .so erscheint darauß dz in de tage difer zwaier richter die

Finder israhel dem herrn angehange . vnd sich danimb alle ding glüklich begeben haben . vnnd do er diss ambt

der wirdigkeit . rr . iar getragen het do starb er also alt .

3 # derzeit diser zwaier richter Thola vnnd yair ist israhel dem herrn angehangen darumb sind auch dieselbe

zeit glückfalig vñ gerwig gewest .Aber nach irem tod hat sich der hebzeysche sach zu eine vnerfame lebe vn

zu verachtung gottes vnd des gesetzs gekeit . darumbhaben die palestiner ir lannd mit grossem heer verwüstet .
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Die berumbten innseln des meers das durch das erdreich lawft .
ardinia ist ein inuseln des meers das auß dem großen wenndel meer enmitten durch das ertreich lawft :vivon Sardo Herculis fun also genant . danderselb Sardus zohe mit vnzelliher menige auß Libia de lanndvnd bekümmert in dem tyremischenmeer die innseln Sardinie . die die kriechen Jaus nenten . vnd hieß dieselben infeln nach ime Sardiniam . Dise innsel ist . lrrrrvij . meyl prait . vnd. ij . rr . meyl lanng . Ettlich sage ir vmbkrais fey

jm. achteil einer meyl .Dise innsel hat vil rawhe scharpffe vnd vnstille diter .vnd an andern übrigen enden ist sie
an allen dingen selig vnd fruchtper . zuuoian an wayz .vihe vnd wayd . da wirdt kein wolff gepom . noch einichslang gifunden . aber sie ist zu fumer zeit allermaist an fruchtpern enden vol sedchens vnd kranckheit vnd hat in irvil stet . vnder den ist Calaris die fürnemst . do ein große vischung der corallen gefunden wirdt . die auch lanngezeit mit dem heiligthum des seligsten vaters Augustini erleuchtet gewest ist . In diser inseln warden voz alten zei
ten wyder geporn die trugen gayßein lock oder zotten für woll . die hießen sie musimones . Die inwoner derselben
innseln bewartten vnd wappenten sich mit den fellein derselben wider gleich als mit einem panzer oder pustharnisch .Die inwoner diser innseln hießen vormals Jolenses . vndman fagt das Jolen ( die berculis bulschafftwas den obgenanten Sardum vnd etwienuil ander herculis füne dahin gefüert vnd bey den inlenndern gewo
net hab . von den sie darnach sardinienser genant worden seyen . Jtem Peni ( die anß affrica daselbsthin komen )haben darnach die wirdigkeit diss reichs erobert . dieselben vnderstunden sich wider die teutschen krieg zefüren
aber sie warden von ine gantz außgetilgt . Die romer haben sich der heerschung diser inseln lag zeit gepraucht vnals sie nw darnach vilwiderwertigkeit . anstöß . abbauchvnd niderlag von den barbarischen . pyfaniern vnnd ge
muesern erliden het ist sie zu letst in der arrogonier hannd vnnd gewalt komen .

orfica die innseln des obgenanten meers ist zu erst von Cirino des obgemelten Sardi bauder vnd Herau
lis fun der auß Libia daselbsthin kam ) besetzt . vnnd nach ime Cirinum genent worden .Als aber darnach

eins mals ein weib Corsica genant in dem land Liguria iren styer waydnet do ließ sich der styer in das meer vnd
überschwüme in dife inseln . das weib schiffet ( vnwissend irer eltern ) dem styer über meer nach vnd kome in dise
inseln . dosie nw irn styer auff so fruchperer wayd gefimden . vnd ab der schonheit diser inseln einen luft entpfan
gen het do setzet sie ur für doselbst zewonen . vnd nennet die inseln Co :ficam nach item namen .Dise innsel ist .c. Ir .
meyl lang . vnnd. lrr . meylpiait . vnd ir vmbkrais . ij . ij . achtteil einer meyl weit . vnd ligt in dem ligustische meer
doch vomitternacht dem tuscianischen neher . zwischen diser vnd dersinnseln Sardiniam sind . rr . meyl . Aber pli
nius segt nit mer dañ. vij . meyl. Dife innsel ward zu den zeiten Strabonis (als er schreibt ) bóßlich gepawet vi
was an vil enden also vnwegsam vnd vnwanderlich das die. die in den gepirgen der inseln woneten sich 8 mor
derey nereten vnd in grausamkeit die wilden frayflamethier übertraffen .Als nw die romer dise inseln darnach
in irn gewalt gepracht vnd an vil enden fast fruchtper vnd waydreich gespürt haben do haben sie vil stett dar
inn aufgerichtet . yerzofind darinn sechs nit vnedell stet . dise innsel ist zu den zeiten des groffen kaiser Karls in der
genueser gewalt komen. aber darnach den Pisaniern dieweil it fachen in gutem wesen stund ) ettlich zeit gehor
fam gewest . deßgleichen auch bey weylen der römischen Kirchen. als aber zu letst die Pisanier nidergelegen sind .
ist dise innseln widerumb in der Genueser gewalt gebracht worden vnnd noch bißher bliben .Dise innsel gepirt
ausserhalb des besten weins auch funft die allerfüssisten frucht . vnd ist reich vnd überflüssig an ochßen . gayßen
schaffen vnnd anderm vihe . vnnd bringt vnder andern die allerfraydigsten hundt .

reta ist auch ein innseln des obgemelten meers . darinn Cres oder Orion Demogorgonis fun als erster fo
nig (nach fag Eufebi ) geregirt . vnnd die innsel nach ime Cretam genent hat . Erstlich ward sie genennt Ae

rea ( dz ist . souilals luftig ) von der gütmessigkeit irs lufts vom himel . darnach nennten sie die kriechen Macozo
neson (das ist die seligen innfel . Ettlich ander sagen sie hab iren namen von Creta der tochter besperiadis emp
fangen .So sind andere die sprechen sie werdt also genant von irem lettigen guten erdpoden . das dañ das wort
cretabedeutt .Dise innseln ist ygo den Venedigern vnderworffen . vnnd etwen einzugehozung des kriechyschen
fürstenthumbs geweft . vnnd garscheinlich gelegen . dan siescheint über iglichs meer . Ettwen ist sie( als ysido
rus schreibt ) mit hundert treffenliche fteten geziert geweft .Jtem die inwoner derfelben innfel haben die stat gno
sum vnd Cybelis der götter müter tempel darinn gepawen .Sie ist auch die erst die mit der schiffung vnnd dem
geschoßs schickerlich gewest ist.Die lere der Musica hat sich darinn angefangen . Da werden weder släge noch
eniche andere schedliche thier . noch auch einich nachtewln gefüde . wa aber einich nachtewln alda gefüde wirdt
so stirbt sie pald . Dise innfel ligt nit ver vo Peloponesfo . o8 Archadia (vñ als man sagt ) enmitten in der werlt vn
hat von mitternacht das egeysch meer . vom nidergang das Jonisch oder Myrteysch meer. die bede in europam
gehören . aber vom aufgang hat sie das Jcareysch vnnd das egiptisch meer die dann bede in Afiam raichen vnd
dannoch wirdt sieauch von mittemtag vnnd dem nidergang mit dem Affricanischen meer befloßen .

4
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vñ
icilia ist ein innfel des bemelten meers . da dann Siculus des Neptuni fun der in dieselben innsel kome nach
Sicano feine bauder zeregien angefangen vn dieselbe inseln sicilia nach ime genennt hat . Erstlich hat sie Ti

niacria . vnddarnach von Sicanio Sicania geheißen . vnd ist etwe einteyl welscher land gewest. aber yezzoauß
einem erdpidem (als Plinius fezt mit ettlichen darzwischen komenden vnd on tue wellenden wassern von wel

schem lannd abgefündert :sie ist dreyegketvnd hat in den winckln drey gegenberg. der ein ift Pachinus . der ander
Deloms . der drit Lylibens genant . der erst streckt sich gein mittem tag . der ander gein mitternacht von welschem
land mit verrer dan tausent . v schrit . der drit raicht in Libiam gein dem midergang . vnd siht fast in Carthaginem
vnnd ist von dem affricanischen geftat mitverrer dan hundert zweynzigtausent schrit gelegen .Die alte romer ha
ben dife insel einestadel oder schewen geheyßen. die auch in allen dinge über andere geget welscher land geachtet
vnd gehalte ift . nemlich in getrayd . faffran . honig . vnd nit allein vil andern früchte funder auch an vihe. felle wol
len vnnd kesen zč .

viprus die innseln ist von Cethin der der drit fun Janan vnd Japhets enickleinwas ) Cetina genant geweft
Ayan derselb Cethinhatdiſe innseln zu erst inngehabt.Diſeiſtvnderandern immseln diebertimbeſt.dam fre
ift auch an allen dingen habhaftig vnd überflüffig . vnd mit den reichtümern der alten gezieret .vnd deßhalb leip

licher wollüftperkeit fast geflissen . darumb wardt sie der gottin Venus geweyhet .Dise innsel ist nach abfall der
comer langzeit geweft vnder dem gewalt der kriechen . die nach dem kaiser Constantino zu Constantinopel regir

ten .Ricardus der könig in engelland wolt auff ein zeit mit groffer schiffung gegen Therusalem raysen do wardt

er von vngeftumem gewitter des meers in dife innfeln getragen . aber die inwoner difer innfeln wolten de könig

nit zuni geftat komen laßen . darumb wardt er also zornig das er sein weer vi waffen die er wider die Sarrace

ner angenomen het gegen den kriechen prauchet . ine ir infeln entwendet vnd die innseln berawbt vñ mit starcker

besetzung der feinen hinder im ließ . Er hat auch nit lang darnach dife innseln einem gallier Gwido lusimanus ge

nant (der vmb das reich zu Therusalem krieget ) inngelaßen . welcher Lusimanus dieselben innseln von dem vor

genanten englischen könig empfienge . vnd für sich vnd sein erben vnd nachkomen mancherlay zeit behielt . Nach

mancherlay verwandelung der zeit kome sie an zwen buider . der einer Petrus genant . verfolget vi betrieget mit

beystannd der Catelanier vnd Gallier die stat alexandriam in Egypten . vnnd er kome auch in dieselben stat vnd

zerrüdet vnd erstöret die halb . vnd wiewol die Egyptier in groffer mercklicher anzal der stat zu hilff vn rettung

zuzohen also das er sich zu der flucht wendet . yedoch bracht er einen reichen groffen 'rawb dauon . aber nit lang

darnach wardt er von seinem bauder ertödt . dan man find kein heyllige geselschafft in der herschung . do wardt

er befleckt mit biderlichem plůt . cin König erwelt vi im doch auch mit lage rue verliehen .Each disen dingen hat

dise innsel groß anstöß vnd widerwertigkeit erliden . aber yetzo ist sie vnder der Venediger herschung .

ruboya ist ein namhaftige innsel . die wir yenzo Tigropont nennen . barinn Chalcis die flat ligt . die von Ce
cropedem athenier,oder(als Cicerospricht) von Alabandogepawt ist.AberPlato spricht Amasis & egyp

tisch könig hab sie gezymmert. diss ist in diser innsel die hawbtftat . fer berumbt vnd fast streytpar vnd zu der ge

genwer geschickt . vnnd ist doch durch machometum ottmannum den türckischen keyser den Venedigern abge

drungen worden . In difer innfeln hat Cecrops der könig erfter den Appollinem einen got genennt . vnd abgötter
pild erfunden . vnd dafelbft tempel gepawt vnd opffer gelegt . daselbst hat er auch on die drey tochter die vierde

geponn vnnd sie Phrigiam genennt .Die darnach vonn dannen in ein lannd zohe. Daselbst wonet . vnnd daf

felb nach ir Phrigiam hieß . Machometus der türckisch keyser hat die obgenanten stat Chalcis im fumer nach Cri

ftigepur . . . rri . iar auß verraterey eins liburinischen boßwichts Thomas genannt mit große schaden der
criften . vnmd allermeyft der Venediger gewannen . vnnd gepotten alle wallen daselbst . die zu ir tagen komen
warn an spizigen pfaln zefpieffen . vnnd die kriechen beym oder vnterm spieß zeuerkawffen .
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arys die königlich vnd hohberumbt stat der Gallier in dem Senonischen land gelegen hat nach der Tro
yanischenen niderlag irn anfang gehabt . dann do Paris der troyaner mit Enea auß Troya wiche vnnd mitsampt Francone bectous fun in Galliam zohe do setzet ersich beydem fluss Sequane genant midervnd machetdaselbstein volck. vnnd nennet das nach im Parisier.Also das die Franzosen vom vrspung Troyaner sind. dienach der zerstörung Troye auß belaytung irs hawbtmans Prami . des großen Priami enicklem durch das Luri

nisch meer vn die Meothidischen pfütschen oder fee in Scithiam komen. vnd haben daselbst einstat (die sie Si
cambriam nennten)gepawen . vnd wuchsfen zu einem grossen volck . vnnd bliben den romern zinsper wie ander
feithierbis an diezeitValentiniami des kaisers. do begunden dieAlani das römischreichanzefechten. vnd auffdznw der kaiser die grausamkeit der Alanier geschwaigen möcht so verhieß er den thenen die ine widerstand tetten
freyung auff. r. iar .Alsoauß fölicherbegabung warden dieSicambri gerayzt das siesichmitweer vnnd waffen
wider dieManier setzten vnd siemit krieg vberwunden vnd abtilgten . darumb warden siemit freyung begabet
vnd deshalb nach verwandeltem namen genant Fraci . das soul ist nach atticischem gezung als fraysam graw
sam oder edelvnd nach welscher zungen frey.Als nw nach verscheinung der. p. iar die romer die gewönliche zins
vnd tribut widerforderten do warden die Franci von solcher freyung wegen widerspennig worden vnd wider
setztensich gehorsam zesein.Do nw difs geflecht der Francier auß seithia in teutsche land kome vnd daselbst lan
gezeit gewonet het da wardt es teutsch.Aber do das römisch reich wuchse do name auch Francia zu . Alles das
schier das ganz Gallia vnd ein groffer teyl teutscher land von dem pirrenischen gepirg bis zu end des Pannoni
fchen lands Francia genant wardt . dan alles das das vnnder den Franciern was das ward Francia genant .
vn dasselb Fracia was in zwey teyl geteylt . dan Gallia hieß das occidentisch os hinderfranckreich . vn Germania
das orientisch oder vorder franckreich oder Franckenland .Diss volck hat vnder dem groffen Rarl das römisch
reich verdient . 8 dan den babstlichen stil der mit dem Lampertischen krieg lang bekumert wardt getröstet hat .
Vil sind die wollen das allein die die vmb Parys wonen franci seyen.vnd denselben das römisch reich gegeben
sey worden .Aber dieselben heißt man billicher Francigenas . als Franzosen in Franckreich gepo . Jn diser state
haben die könig vil zeit irn hoff vnd wonung gehalten vnd sie damit groß vnd mechtig gemacht . Vnd Rarolus
der groß hat nach empfagung seiner kaiserlichenkron derselben stat von irer wolgelegenheit wegen ein gemeine
hohe schul aller römischen auffgerichtet . vnvondionisio Ariopagita dem Bischoff . der von de aposteln daselbst
hin misampt Rustico vnd Eleuterio von predigens wegen gesendet wardt das heilig ewangelii Cristi empfan
gen hat .Daselbst hat auch fand Dionisius die kron der marter erftritte . Diseallerberumbst stat ist gezieret mit de
helligthuz Bathildis der königin . vnd Aurea der iunckfrawen vnd ander vil martrer . Parys
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ayng die erzbischoflich hawbtstat in teutschen launden hat von Maguncio einem Troyaner iren anfang

( D vnnd namen zu der zeit der Troyanischen miderlag gehabt . als Carinus in den Cronicken schreibt . vnnd ist

vnder den Belgierischen ein stat teutscher lannd . vnd ratchet an die flifs des reins . Dusus nero nach teutscher na

cion Germanicus genant hat das lob vnd den rum derselben stat clerlich gemeret . dieweil er wider der teutschen

fter theßhalb reyns gelegen krieget . der dan auß einem patch eins payns darauffim ein pferd fiele ani. rrr . tag dar

nach starb . dess leichnam von Herone claudio seinem buder (der auff verkündung der Kranckhet eylends kome )

gein rom gefüert vnd in keyserJulij grab gelegt wardt .Von den großen taten des benanten Drusi Neronis bey

dem reyn geübt thun Tacitus vnd ander geschichtbeschreibermeldung . vnd des sind gute anzeigug vil alte ding

zu Maynz .Ettlich setzen das dife stat von Paulino pompeyo dem römischen heerfürer in teutschem land vnder

Nerone dem keyser volbracht worden sey.Der erzbischoff diser stat gibt auch hilft zu der wale eins römischen

Keysers .Dise ftat hat bey ir den allerheiligisten man Albanum den martrer . Dit verr vo diser statligt Franckfurt

das edel gewerbhaws . darinn die obernn vnnd nidern teutsche lewt alle iar zwaymal zusamen komen . daselbst

wirdt auch ein keyfer geweler auß alter gewonheit . da beyhin fleißt mitein vnedler fluss den sieMayn nêné. Pto

lomeus heißt disen fluss obugma. vnd spricht das derselb fluss die hohen teutschen von den nidern teutsche schai

de . vnd sey auch kein andrer fluss dan der Mayn der solche vnderschidung offenbarlicher thun mug . Vnd noch

hewt bey tag raichen die nidern teutschen herauf bis gein Mainz . von dannen aufwartz werden sie die obern

teutschen genant .Der Mayn entspringt auß den bergen nahend an Behmer land gelegen . vnd rinnt vo8 Mainty

ischen geget in den reyn . darumb find ettlich die glawben das Mainz von demselben fluss des Mayns irnn na

men hab . vnd in derselben stat werden nach der romer sytten große vnd weyt hoff vnd gepew vñ wolgezierte

Kirchen mitsampt einem bischoflichen gschloss vnd vil andere gedechtnus wirdige . vnnd anch ettliche von krieg

wegen zerstörte ding gesehen . Mayng
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Boos . uj . vuje . lxxv .

Boos . . rrv .

mBoos . i . ir . lxxv .

chisch vn fast
stzeitper vnnd

syghaft man . Der da mercter das er zu
Corintho gewaltig was vnnd das volck
daselbst entweders mit gewalt oder mit
rat füret wohin er wolt . do name er sich
der herschung an .

uth was von geflecht ein Moabi
terin . die name ir zu der ce eine man

genant Malion . der was von gepurt ein
ind auß der stat Bethlee geporn . deffelbe
mans vater hieß Elimelech vnd sein mu
ter Noemi. die dan von hungers wegen
irs lands mit irn zweyen sünen in dz land
der moabiten wanderten . vnnd daselbst
(dieweil ine alle ding wol zu stunden ) ire

B
@jalou boos2ur

Ruth

fünen zwu Moabiterin . nemlich dem Celion die Orpham . vnd Malioni die Ruth
zu weybern vereelichte .Alls no darnach . rvij . iar verschine warñ do starbe Elime
lech vnd sein zwen sün . do serzetNoemi auß bitterer geduldung irs vnglücks ir für
widerumb in ir land Juda anhayms zeziehen . aber ir schmir oder irer fün weyber
wolten nit gedulden das sie von ir verlaße solte werde. also mocht sie an ir schmir
nit ziehen . doch blibe die eine anhayms .Aber do Ruth mit bleyben mocht do füret
Noemi ir swiger sie mit ir in Judeam . vnd do sie in Bethleem eingegangen warnn
do empfieng fie Boos des Elimelechs freund in sein haws .Als uw nach ettlicher
zeit B008 erlernet het das Kuth seins gestorbens freunds web gewesen wer . vi
so dañ auch er on ein weib was do name er nach dem gesetz Moysi die Ruth zu ei
nem weib . als das geschahe do gepare sie ime nach einem iar einen sun den name no
emi die swiger vn hieß ine mit ire rat Obeth . darumb dz er in ire alter erneret wur
de . darnach hat derfelb obeth gepon Jesse . auß de wardt gepon Dauid 8 könig .

3 Emercke das hie durch die ewangeliften ein sprug o8 überhüpfung beschiht
von Boos auffObeth . dan zwischen ine sind hingefloße . ij . lrrij . iar die doch

auff einen einigen menschen mitmuigen gezogen werden . vnd darumb ftet zu fünff
malen Boos zebedeuten die zeit als ein geschehen ding . Nicolaus de lyra spricht .
das nach warheit der geschiht drey nacheinander folgennde Boos gewesen sey
en . aber das mag für bestendig nit angezeigt werden . dann man find fölchs nit in
glawbwirdiger ordenlicher hiftori .Aber das ist gewiss das zwische dem anfang
des richterampts Jofue . da Salmon die Raab eclichet . die den Boos gepare bis
auff die gepurt Dauids hingefloßen sind bey. ij . lxvij . iar . da doch allein drey ge

flecht von den ewangelisten gesetzt werden .
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ife vier in 8 Linie 8 bischoff gesetzt sind mit höbst briefter os bischoff geweft . fun
der Sadoch ist von ine abgeftigen vn durch Salomone in die bischoffliche wiz

digkeit gesetzt worde . nach vozbeschehner absetzung yathar von seiner briesterschaft .
der dann von der linien ythamar der letst gewest ist .

epte ein vnelicher fürst der morder wardt võ den Galaaitern ein fürer 08 hawbt /

man des heers gemacht zestreytte wid die Ammoniter .Also schicket Jepte erftlich
sein potschaft zu dem könig Amon mit anzeigung vnd vnderrichtung der visache war

umb er vnpillich sich vnderstünde der land die den israheliten von got verlihen vñ ge

geben werñ . aber der könig amon wolt den Jepte mit hozen .Alls nw Jepte gelobet het
was im zu erst von seinem haws entgegen kome so er mit sig vnd überwindung seiner
veind wideranhayms kerte das er daffelb opffern wolt . do zohe er hin wider die amo
niter vnd bestritte sie . do er nw wider keret vnd im sein tochter noch ein unckfraw mit

der pawgken entgegen geloffen was . auffdas er dan sein gelibd hielte so opffert er sie

handlende als ei thoz mit dem gelübd . vnd als ein vngütiger mit erfüllung desselbe . vn
Jepte was der sibend richter israhel . vnd richtet . vi . iar . Darnach richtet 8 acht richter

abesson von Bethleem . vij . iar . vnd het . rrr . sün vnd so vil tochter . Darnach abialons

ir . richter . r . iar . vnnd nach im abdon . viij . iar . vnnd het . pl . sün . vnnd was der . prichter .

arthago die hohbetumbtist stat in affrica het in namen von eim stattlein Cartha
genant . vnd wardt erstlich von Didone Beli des königs tyriozu tochter gepaw

et. lpriij . iar voz ee dan rom gezymmet wardt . vnd danoz hieß sie Birsa das somil ist als

Ochsenhawt . dan diefelb Didon kawffet zu erpawug derselbe stat vo de konig biarba
fouil erdreichs als mit eins styrs hawt bedeckt mocht werde . als Virgilius sagt . diesel
ben hawt ließ sie zu den schmalsten riemlein schneiden . vnd also damit ein grosse weyt
einfahen . douon die stat irn namen nach solcher hawt empfienge . vnnd doch darnach

Carthago genat wardt . Cicero schreibt dz dieselb stat nach einer weibs person die car /

thago hieß . benambt fey . Plinius spricht dife stat sey den romern. c. rr . iar widerstrebig
gewesen vnd offt zerstöit vnd offt wider aufgericht worde . Dise löbliche stat ist auch
auß alter irs vispzungs vnd an grosse vnd clarheit vor allen steten affrice vnd hispanie
berumbt . Jn irer ersten erftozung hat Scipio der iunger dieselben stat sechs tag vnnd
nacht aneinander gestürmt vnd doch zu letst zu ergebung bedrangt . also das sie beger
ten das doch die die dem tod des kriegs überbliben wern knechts weys diene mochte
Vn in deselbe krieg solle . prv . weiber vnd . rrrm . mañ tod bliben sein . aber basdrubal

ir konig warffe fein weib . sichselbs . vn seine kind enmitte i die puinst . die . rvi . tag anein
and weeret . vn ein solcher iamer (als Liuius schreibt gesehe ) wardt dz auch die feind zu

erbembdlichem mitleyden bewegt warden . vnd also wardt deßmals Carthago in de
vic. lrviij . iar nach irer erpawung mit allen irenn mawistein außgetilgt . Darnach über
rrij . iar schuffen die romer dieß stat wideraufzerichten . de das geschahe do wurden vil
romischer burger daselbsthin gefürt . aber in kurzer zeit stigen auß de perg Ethna few
rin flammen dauon wardt diestat mit warmer aschen außgeplant . Darumb zu erstat

tung vnd widerlegung solchs schadens ließe sie der romisch ratt . t . iar zolfiey . Sie hat

auch zu zeiten vil beswerde der gottier getragen . zu letst ist sie in den gewalt der Mau
roru komen vnd bisher ein konigliche stat gewesen . vnd nach irs lannds gezunge Tu

nicium genannt worden . Carthago
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slecht Beniamin wardt ini . rij . iar Samuelis võ herre
zu könig erwelt . vñ regiret mit Samuele . prvi . iar . vnnd wie ' ,
wol er vo anfang ein guteraan was . yedoch wardt er dar
nach ein verschmeh er gottes gepot . auß eine könig ein tyrann
vnd vndertrucker seiner vnderthanen . Zu letst da er nach vil
verfolgsg die er dem Dauid tet wider die Palestiner auffde
berg Gelboe des lands Sirie Stryte do wardt sein heer ernid
gelegt . vnnd auch er swerlich verwundet . vnnd ist williglich
in ein ploß schwert gefallen vnd gestozben das sahe sein wep
pner vnnd ertodtet sichselbs .

A

Blat XLI

DererſtangIsrahel

Is Dauid sich für Saul stellet vn Jonathas des sauls
fun daselbst gegenwertig was do machet er mit dauid

ein groffe freuntschaft . also das er ime alle seine klaider hieß
anthun . do aber Saul vn Dauid mit dem volck gein Theru
falein mit syg abftige . vnnd me die iunckfrawlein mit gefang
entgegen komen sprechende . Saul hat geslagen tausent . vnd
Dauid . r do wardt Saul auß neyd traurig besorgende dz
königreich möcht an Dauid gelange . darumb als dauid eins
tags vor dem faul auffder harpffen spilet . do suchet faul den
dauid mit einer langen oder speer zedurchstechen . Aber dar
nach machet er ine einen hawbtman über die weppner vnd
verhieße ime sein tochter Michol zu einem weib zegebe wen
er im hundert beschneydung der Philistiner brechte . vñ saul
maynet dauid folt also von den philisteyern ertödtet werden
aber dauid verwilliget vi bracht . ij . beschneydung vnd töd
tet die in eine gerechten krieg . dann sie warn veind des volcks
israhel . wversonet Jonathas de dauid mit saule . doch als
Sauid darnach die philifteyer mit groffer plag erniderlegt do
wolt saul den dauio abermals ertödte mit der lange . aber da
uid entwiche dem stich vnnd flohe in sein haws . do schicket
saul sein diener den daud zefahen vn zetödten . aber Michol
fein weib ließe ine durch ein fenster ab . vi do sul erfarn het

Saul

1 .

dz dauid bey Samuele in aioth wer do sendet er vil vi macherlay tütschafter zu dzeyemalen den dauid zefahen . als sie mw komen vnd die weyffagendn mit Samuele vnnd
Danid funden . do weyffagten auch sie mit ine got lobede . zu letst kome auch Saul da
hin vnd weyffaget mit inen sichselbs nackend außzichede .

Ende richterambt Abeson Abyalon vi Abdon ist die zeit fridsan gewest vi nichts
mercklichs gehandelt in istahel .Doch merck dz die. lrr . außleger nichts von disemAbyalon . noch von der zeit on richter setzen . sunder dieselben zeit dem Josie zurechnen .der kein sundere zeit hat nach hebieyscher warheit . vnd also solt du gleichhellig machedie rechnung der iar nach ir iglichem simst wirdst du irren .

Vlires (als Augustinus vnd Boecus schreiben ) von de troyanischen krieg widerkeret do futer er. r. iar irz auffde meer vi kome an ende welscher land gege Sicilia mit eine einige schiff in ein innseln darinn wonet Circis die swart könsterin gar einschöne fraw . die man der sunnen tochter hieß. dieselb machet durch ire kunst vnnd ge

Lyras
Zures

spenst ein getranck mit dem sie
nach irem gefalle alle die .die es
truncke võ menschlicher natur
in vihische gestait verwädelt .
nw raichet sie dasselb getranck
de geselle vliris vi venvadelte
also eine in ein wilds schwein .
difen in eine leobe . de andern in
eine hirsche . aber mercurius het
Vliri gegeben ein plumen diedienet wider solch gespest . vn
zawberey . vnnd do sie ime nit
schaden mocht do zwunge er
sie mit bloßem schwert sein ge
felle zu ire vorige wesen zebzint
genn . Solinus fchreibt . Difer
Dlires habe die statt Vlipbo
nam in bispania gepawen . vñ
die nach im also genant .
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eli der briester vn richter het zwen fün . ophin
vnd phinees . vn darumb aber dz er in zucht

vn straff seiner süne verfewmlich wz wardt er ro de
herrn selbs gestraft . dan do er seiner fün niderlag vn
gefencknus der archehöret fiel er vo eine seßel zerbra
che seine nagk vi starb vor schmerze . lrrrrvij . iar alt

ampson der . rij . vnd letst richter israhel ' richtet
rr . iar . vñ wz vnder de hebreysche der sterckst .

des gepurt wardt manuen seine vater durch de engel
vekundt . vñ im ein weib auß 8 stat Thamna gegebe
do leget er . rrr . iunglingen ein gleichnus zeerratte für
die sie durch liftige vnderweysung des weibs aufló
seten . der verpzennet de veinde ir frucht mit fackln an
fuchs schwetz gebunde . vn slug tod tausent man mit
eins efels kinpacken . daraußim auch 8 herz zu labung
seins dursts waffer ließ fließe zu letst wardt im sein
har darinn er sein stercke het auß liftigkeit Dalide ab
geschniten vnd er von den Philifteyern gefange vnd
feins gesichts berawbt . aber do im fein hare herwid
wuchße vnd die sterck darinn wider gegeben wardt
hat er die sewln des hawss darinn die fürsten vñ vil
volcks warn zusame geproche vnd das hawss auff
dieselbe fürste gefellt vn sichselbs vn . hum . menschen
mit im getödt . vn mer mêsche todter dan lebendiger
vmbracht . vn er ward begrabei seins vaters grabe

chitob 8 fun phinecs wz ein vater achimelechs
de flügSaul mit alle seine hawss von Dauids

wegen .
ely ist nach de Sampson richter gewesen. vnd
darzu auch ein briester . vh von de wirdigernn

ampt ein briefter vnd mit ein richter genat worde . dan
als die briesterschaft von den sünen Eleazars entwe
det wardt hat diser erster von den sünen ythamars
diess briesterschaft erlangt . vnnd villeicht selbst ( als
er richter wardt ) auff sich gewenndt . aber er fieng an
zerichten von außgang außegypten . ij . lvi . iar . Im
dritten alter von abraham . vij . lri . iar . vnd im iar 8
welt . i . vij . viij . vnnd richtet . pl . iar . zu dess zeite

hdmnaPhenina sn
uJ

Linea der richter
Sampson

hely

wwww

Samuel

FA

Abyathar

W

beschahe die historien mit Ruth . als hieno : steet .

Si amuel der heiligst prophet des herrn . ein briester vnd richter der hebreyschen
hat nach beli dem briefter das volck gottes . tl . iar geregirt . vnd ist des manns

belcane vnd Anne feins weibs sun geweft . dan belcanus het zway weiber Annam
vnd Phenenam .Anna was vnfruchtper vnd doch von irm mañ mer gelibet . Aber
Phenena was fruchtper darumb hielt sie annaz schmehlich vo irer vnfruchtperkeit
wegen . dess betrüber sich anna garfast . gieng in den tempel . tett ein gelübd vn batte
got ir einen fin zegeben . vnnd do sie beli der briester straffet wie , sie als ein trunckne

bettet do entschuldiget siesich demütiglich mit anzeigung irer bekumernus . aber der herr hat das gebet Anne er
hört vnd ir einen sun gegeben .Samuelem den propheten . den sienach 8 entwenig de herrn in den tabernackl ge
opffert vnd daselbst zedienen darin gelaßen hat .der dann von kintheit bis in das alter got dem herrn wirdiglich
gedienet hat . vn dannoch als er istahel.pl. iar gerichtet het ist er im andernn iar vor dem abgang Saulis gestor
ben vnnd von allem israhel als ir aigner vater bewaynet . vnnd sein leichnam in Kamatha begraben worden .

15 .
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derwerle Blat XLII
eapolis ist ein alte vnd hohberimbte stat des lands Campanie . vn etwen Parthenope genant wozde . der
selben stat visprung vnd alter wirdt durch Titulinum angezaigt do er also schreibt das Palepolis die ftatt

mitverz gewesen sey von dem ende do yezzo Neapolis ist . vnd das in denselben zweien stetten einerlay vold gewo
net hab . vnd die stat Palepolis . die defimals die kriechen in hetten sey vo dem romer Publio plaucio gewonne . vu
zwischen derselben fiat vnd neapolis ein bequemlich ozt eingenomen vnd den veinde die geselschaft irer huff an
einander entweeret worden .Aber ettlich schreiben das dise königliche ftat von Diomede dem könig an den gesta
ten des meers erpawet seygewesen. die dann den romern nach dem sie sich inen hab vnderworffen . auch andern
fürsten vnnd herri alweg trew vnnd glamben gehalten hab . doch spacht Linus das Neapolis den romern mit
hilff vi beystad 8 nolamer ergebe worde sey . doch habe sich darnach die neapolitaner gege de romern vn andern
herri alzeit bestendiger trew gepraucht . dan so yezuzeiten die romer benötigt vn die neapolitaner von der romer
veinden . vnd fünderlich auff ein zeit von banibale angesucht worden sind . so sind sie alweg auff der römer seytt
beftade . vndise stat hat darnach alzeit geplifet dieweil der römisch stand vnder den ratherrn vnd kaisern in gaze
wesen bliben ist . alsodas auß visachen fölchs fridlichen wolftands daselbest vil tappfer man freyung vnd entlo
fung irer gemut von den sorgen gesucht .vnd sich zu leichtfertigen fürwitzigen vnd gayln dingen begeben haben .
Swetonius spricht von Gerone als er auß triechen gein Neapolis komen wer do het er zuerst daselbst die kunst
der musica aufgebracht .vnd wer mit weißen pferden durch einen midergeworffen teyl der mawr eingeritten . Da
felbft haben auch schriftweyße mañ. nemlich Virgilius .Titus linius .Oiatius vnd ander etwe gewonet . So find
Bonifacius der acht . vnd Johannes der . xij . bede bebst von dannen pürtig .Aber yezzo von. ij . iarñ her ist 'dise
ftat mit königlicher wirdigkeit erleichtet . vnmit vil kirche . vñ große hohe gemeine vi fundern gepewe vn hew
fern die andern gepewen welscher ftett wol zegleichen seye löblich vi herlich gezieret . dan daselbst ist sand Clare
clofter von einer heiligen konigin :konig Roberti zu arrogomia gemahel gepawen . das leichtiglich alle cófter wel
fcher land fürtrift . Jtem ein schön wolerpawt cartheuser closter zu sannd Mertein genant außerhalb der mawr
gelegen . Daselbst ist auch ein gschloss oder burg das new castell genant . ain lob vnd gedechtnus wirdigs werck
mit seinen newen gepewen voz andern alten gepewen welscher land wol zepzeyßen . ich gesweyge der höhe . dicke .
Schone . weyte vnd mancherlay zierde derthurn . mewre. pallast . schlaftamer vnd aller andrer gepew darin . Desi
uius der berg des lands Campanie . der vo allem andern berg ledig ist ligt aufftausent scheit bey diser stat . der ist
vol weingarten . ólpawm vnd ettlicher anderer fruchtperer pawmen . vnd voz andern pergen wunderperlich an
fruchtperkeit des weins . den sie den kriechyfchen wein nenne. derfelb berg hat beweilen afche vi füncklein wie de
sand übersichaufgeworffen . also dz sich darauß die felder bis zu de gippfel 8 pawme aufgeschwellet habe . vñ zu
de zeite des kaisers Traiani ist Plinius 8 and . 8 fch diß wüder zesehe darzu nehnet vo prannd verschlickt worden .
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Das drit alter

Lineaderkönigaffirionum Inder disem istdieniderlag vndzerstörung, abervil Lini Crifti
Thautanes

Athanis

leicht der ersten vnd nicht der andern Troye besche
hen . vnd alda hat sich das fürnemst anzeigen der zeit vnnd
geschichten der kriechen angefangen .Dannenher haben sie

ir historien vnnd geübte handelung beschriben . Im ersten

oder andern iar nachniderlag vnd zerstörung der ſtat troye beth
vnd das was ami dutten iar Abdon des richters israhel .

nder disem Athanis sollen die troyanischen krieg be

schehen sein :dieweil nestens bey den Atheniernn .

vnnd Polisides bey den Sichioniern regirten .
hineus was der . rrvij . könig der affirier . vnder dem

Aauch onereich Sichintorumsichendet.zuder zeithe
li des briesters . vnnd het geweret . irc . rrxviij . iar . darnach
warden briester Carni genant gesetzet .

E effe oder ysay het siben sün vnnd zwu tochter . der na

men hie beschriben sind .

pellent abylay

Jether Abigail het ain sün Amasa

Thineus سیدر
سرر

Alon

Hehab Aminadab
Haman Mam Verda

Sanushabetes filios Abilay Fland Jogb
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bomerus
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omerus der Asianisch poet ob allen kriechyschen S Linea der welschen kömgHhobberümbtst(von deszeitvndleben vngewiße

Venus

anzeygung sind hat zu der zeit Saul des königs israhel
gereichßnet . vnd ist von den atheniern für vnsynnig ge
halten worden . darumb das er saget das die götter vnd
inefelbs streyt gefurt hetten . vnd wiewol die geschicht
beschreiber von disem bomero sagen das er seiner kraft
vnd auch alters halben ein fürst mit allein der poete sun
der auch der naturlichen meister bey den krieche genant

vnd gehalten worden . vnd das er voz allen andern der gedechtnus offenbar ist ge
wesen sey. vnd auch das das er hat tichten wollen warlicher vnd clerlicher dan al
andere an den tag hepzacht hab . yedoch schreibt policratus dise torheit von ime dz
er (darumb das er ein leichtfertige frag im von schiflewten oder vischern fürgelegt
mit het wißen aufzelösen . vnd deßhalben von den selben schiflewten vnschamiglich
vnd hönlich belachet wardt ) als mit vergiftten gschoss der schand zum tod durch
drungen de geyst aufsendet . dan ainßmals gieng er bey Anchises
dem meer spacien mit auferhebte angesicht gegen dem
himel gleich als in eyne getrachte entzücket . als ine nw
etlich vischer die ani geftat beieinader saße vn mit einan
der redte vñ gewadwurmlein voirñ klaidern laße erse
he hette vn lachte . do fraget er sie wz sie hette . sie antwuz
ten vnd sprachen .Die wir fiengen die haben wir nit .
vnd die wir mit gefangen haben . die haben wir noch .
aber homerus warfffein gedancke nit auff die wurm
lein oder lewße die die vischer maynten sunder auff die
visch vnd gedachte wie das ymmer gesein möcht zeha
ben die vngefangen visch vnd die gefangen mit zehabe
Ettlich sagen das homerus auß diser sach also verpit
tert das er darumb vnsinnig worden sey vn sich erheckt
hab . Difer Homerus hat nach der zal 8 kriechische buch
ftaben . prij . bucher vo der nyderlag vi gefencknus Tro
ye . vnd nach derselben anzal auch soul bucher von der
irrfart Vliris auffdem meer gescheiben . vnnd lebet . c. vi. viij . iar schier alweg plind

nchises ein fun Capis des Troianers wardt von Sibilla phrigia fürgewar
net das die stat Troya vergeen würdt darumb gieng er in die wildtnus der

welde vnd wonet in der eynode vnd vnderstunde sich der huetung des vihs . in de
offt die reichthumer der alten warn . vnd do er bey Simeontem dem fluss mit dem
vihe webert do wardt er von Venere der gottin liebgehabt . vnd um außir nach ir
beder vermischung gepom der fun Eneas . der regiret in welschen lande . diss habe
die betriger des groben volcks ertichtet vnd ire ceprechereyvñ iunckfraw swechug
bedecket .

Latinus

Eneas

22
Afcanius

neas des Anchises fun ist im sechsten iar der herrschung Labdon in welsche land komen vñ ob alle andernan gestalt vnd geradigkeit adelich vnnd preyßlich geweft . der sich mit seinem vater ved Ascanio seinemfunvnd mit Creta seiner nererin zu vil Troyanern gefellet vnd nach erstörung Troye von den kriechen in das ellendversendet ward . vnd kome also in welsche land mit. rr . schiffenvnd erwecket vil krieg.Difer fol die tochter PriaCodrus mizu einem web gehabt haben . vnd auß irrsale des gepoffels für einen got gehalten wozde sein.odrus was Melanti des königs sun . vnnd der letse könig der Athenier . vnd fieng an
zeregirn im. rrvij . iar Samuelis herrschung vnd regiret . rri . iar . vnd nach seinem todhabe die könig der athenier ein endschafft gehabt . Diser hat sich mit in königlichesfinder ingeringem vnd verworffem klaid . darinn er vnketlich was williglich in den tod gegebe . darumb das er mit seinem tod sein volck von de veinden erledige möcht . vn wiewol er den fürften vi herrn ein löblich ebenpild an diser seiner tat gelassen hat so volgen ime doch wenig08 gar keiner nach vnnd von diser seiner wunderperlichen trew wegen wirdt er von denheilige leren offt eingezoge gleich als ob ein figur cristi in im vegage wer . dan doler ein wissen het dz die peloponeser vo de gotten ein antwutt hette empfangedz dz heer syge vn überwindig het dess könig im streyt erslagenwurd auffdz dan sein heer de syge erläge mocht so stelle er sich an die eußern spize 8 feinde vn ließ sich erslage . dodas die Peloponeser erkanten do ließen sie pald vom krieg vnd warden die Athenir erledigt . diser Codrus woltzu obsyge seines volcks liber also sterben . dan nach niderlag feins volcks erlich leben . Do nw Codus also gestozben was do wardt der Athenier stad so lang durch ratherrliche oberkeit darnach geregirt bis Solon der treffenlich gesetzgeber zu einem herzogen erwelt wardt .Also haben die athenischen könig vo dem hindersten iar der hebzeyschen dinstperkeit bis auffdisen Codrum. iij . lrrrvij . iar geregirt .

A scanius einsun Enee auß Creusa Priami des königs tochter . der ander könig der lateinischen hat die stat Albam gepawet vnnd daselbst geregiret . vnd ist einkönig der Albanier genant . vnd sind auch sein nachkomeAlbanier geheyßen worden .



Das orit alter

fenedig zu vnsern zeiten die berümbist stat . ein edels gewerbhaws welscher lannd . die mechtigst zu land vnwaffer hat (als ettlich schreibe)ire anfang vo neto od veneto de Troyance gehabt . dan nach 8 zerstörugTroye kome anthenoz auff dem Adriatischen meer mit schiffung dahin . vñ was bey ime ein große menige der dieveneti genant vnd auß Paflagonia vertriben warn vnd ine ein gegent suchten darin sie wonen wolten . vodenselben venetis ist das land Venetia genant worden . vnd begreyft nach der lenge das land bistriam . vnd võ dannehin bis an den fluss Padus . vnd die praite vo demselben fluss hin bis an das gepirg . das welsche von teutschenlanden schaydet . Vnd diss land Venecia hat seinen namen ob anderhalb tausent iar behabt . Dasselb land ist offevo seine nachtpawrn auch de Gallierñ vn den teutschen . vndallergrawsamlichst vo dem plutigen wüetrich Attila dem könig der hungern angefochten vnd verwüstet worden . dan derselb Attila kome mit große heer doselbsthin vnd bestritte die stett . vil ließ er außprennen vnd cttliche in de grund zeruidten . donw Padua vo disem königgewonnen vnd verpient . vnd Aquilegia vnd Altinum die stett zerstört warñ do sein die fürnemsten des Venetischen namens vnd geflechts mit irn kindern . weibern. habevnd gutteri disem wuettrich zeentweychen in die nehsten inseln geflohe vnd haben dise stat für das lannd Venidig geheyßen .vnd die stettleuit die auch daselbsthitgewichen sind haben mancherley gepew vnd ye ein stat ein funders darinn auffgerichtet .vnd funderlich gleicherweis als die von Altino ir stat in sechs pforten geteilt hetten . also haben sie auch sechs stet in den innseln der seegepawen . nemlich Torcellum. Maiozbum. Burianum. amoziacum. Conftanciacum vnnd annanum . aber die statDenedig hat von anfang irer erpawung zugenomen vnd gewachsen auß anfengklicher innwonung der reichisten vnd mechtigisten des lannds Venecie . Jtem der hertzogisch ftül ist erstlich zu Eraclea . darnach zu Methamauco gewest . vnnd zu letst auß gemeiner verwillging auf Realt gewendt worden . dan dasselb ende wider die
feind sicher vnd fest vnd zu größerer vnd weyttrer erpawung der ftat fügclich vnd schickerlich angesehe wardvnd das land hat nach zerstörung der skett de namen verwandelt . vnd ist darnach nit meer Venedig sunder eins
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derwerlt Blat XLIIII
teyls Compardia. eins teyls Ternifermarck . cins teyls Foriaul vnnd eins teylsbistria genant worden. vnnd doch deninseln der name des lannds bliben . Difestat ist nach der gepurt Cristin lvi . iar gepawt worden. in welchem iar derobgenant Atila die star Aquilegiam erstöret . aberdannenher hat sich die stat an aufrichtung großer töftlichergepewvnd gothewser mercklichgemeret. Jtem nach der gepurt Crifti . visrrvij . iar ist der leichnam sand Marc auß Asiadaselbsthingebracht. vnnd in dem nachfolgendeniar desselbensandMarren kierchan dem fürnemstenendeder stattgepawt. daselbstinnen dan auß dermassenköstlichevnd schier vnerscherzlicheklainat behalten werden . dan der VeSiger macht vnd reichthumermeretensichteglich mit wunderperlicher zunemung.Wan als man zelet. . . . iarhaben sichdie Venedigerin einen kriegzu den Franzosen gefellet . vnd in demselben kriegdie herrschungder stat Coftantinopel erobert. vnddarnach deReallt gepawen. Aber kürzlicheinwenig von vil dingenzemeldensoistsichvdiser stat Venedig vnd von irem geleger vnd gepew mer zeuerwundern. dan douon zesagen oder zeschreiben. dan dise star ligt geringßumb im meer. also das allerlaykaufmanschatz vn notturft zu menschlicher enthaltug nitalleinauffdem meersunderauch auff andern dohinzufließendenwaffern . außden nahend vmbgelegnelandenvnd gegeten dafelbfthingebracht werden. darumbist es wol einwüderperlichding das indiſer ſkat dariñ schiergar nichts wechsedannoch aller zu menschlicher enthaltung noturftiger ding ein überflüffigkeit oder genugsamkeit gefunden wirdt. ichwil gesweigender weyten hewßer. derhohenthurn vnd zierdeder goshewßer vnd gepewe enmittenindewasserngegründet und aufgerichtet .die den thenendiedieding nitgesehenhaben kawm glauplichsind. Was ist den zesagenvon den großen vnzelichen schiffen vnnd irem gezenge . vnd von der zal der ratspersone . iren ordnungen vnd löblichen sitten.dieyzo ob taufent iarn geregirt vnd allermeniglichem ire gütige vnd freye schoß vn zugang aufgethan habe
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Das dritalter

Dadua enfa altetreffentlichewirdweitgeſiſchtestat welſcherland ist(alsVirgiliusvnTitus liuiusfchiey
ben durch Anthenozem auß Troya flüchtigen gepawen . dan anthenozzohe enmitte durch die achiner bis

an die Jllirischen gestat . vnd kome in die herrschaft der Liburnier bis in das adriatisch meer vnd vertribe die Lu

ganier die dieselben gegent inhielten . vñ pawet die stat Padua .Aber Cicero spricht das die Paduaner de romern

fast freintlich gewesen seye.vñ inen zu den schwersten zeitenmit waffen vi gelt geholffen habe . Padua ist aber
darnach zu den glückseligste zeiten irs stands der römer inwonung gewesen . doch nit in gestalt einer besitzung mit

newem volck . sunder de Paduanern wardt die gerechtigkeit der mitwelung eins römischen rats gegeben . vnwir

halten das kein stat in welschen landen an hübscheit offner gemeiner gepewe diser stat gleich sey . aber alle sunde

re vnd gemeine gepewe darin sind new . dañ Attila der bunier könig verwüstet sie. vnd wiewol sie von Narsete

eunucho vi vo den vo Rauenna wideraufgerichtet wardt so wardt sie doch darnach vo den Lampartische an

gezündet vn zerüdet . vnaber nachfolged zu de zeite des groffen keyser Rarls vn seiner süne vñ enicklemit wüder
perlicher zunemung gemeret bis zu den zeiten des ersten keyser Fridereichs . hat sie Ecelinus aller tyrannen &grau

samst ime vnderworffen vnd vnzelich todsleg vnd außtreibung der burger begangen vnd fürgenomen . Dar

nach haben die Charrarier vnder dem tittel der hawbtmanschaft diser stat gepflegen vnd sie bey. c. iaren befeßen

vi habhaftiger reicher vn zierlicher gemacht . dan auß vleis derselbe Charrarier sind zum größern teil erhebt vi

geziert die zynnen damit die stat mit trifeltigem vmbkrais vnd mawr befestigt ist . vnd wiewol Tymanus durch

sie hinein fiel . yedochsind durch vil vnd mancherlay graben mit groffer überschwencklicher arbeit gemacht die

wasser vmb die stat an manchen detern der stat . zuzier vi füg vo denselbe Charzariern gefürt vi gelaitet worde

In diser stat ist ein garfeste burg . vnd ein pallaft vnder den walhen der erst . vnd ire gepew find macherlay . Rey

ser henrich der vierd ein teutscher hat die thumkirchen alda gepawen . da ist auch ein rathaws schöner den keins

in der werlt . das darnach verprannt wardt . vnd doch die Benediger köstlicher wider gepawet . vnd die gepayn

Titi liui an ein sichpere stat gelegt haben . Daselbst ist auch sannd Anthonis ein so löbliche Kierch das ir gleich sel

ten in welschen landen gefunden wirdt . auch ist alda sand Justina der iunckfrawen tempel . darin die leichnam

sand Lucasen des ewangeliften . vndProfdoanni mitsambt der benanten sand Justina heiligthum behalten wer

den . vnd man sagt dieselben kirchen sey Jouis tempel gewesen : Aber yezzo ist daselbst ein weits closter sand Be

nedicte ordes . In diser stat ist ob allen hohenschule welscher land die hohberumbtst . Dise stat hat außerhalb Ti

to lino in der lere hohachtper vn erleuchtet menner gepoin . nemlich Paulum den rechtgelerten . Petruz de apono .

dess fürtreffentliche schrift vnd lere zu gemeiner nuperkeit der menschen in grossen eren gehalten werden . Jtem

Albertu eynsidler ordes eine hohberumbte lerer vnd außschreyer der heiligen schrift .Jtem Stellam . Flaccu .Vol
lusium vnd vil ander in aller kunst fürtreffende mañ .Vom meer aufwartz hat dise stat ein schiffung auffde fluss

Bzinta . der dabeyhin fleußt . Von Lucasusina schiffet man pald sechs meyl gein Padua in einem mit hannd gema
chten graben . Padua
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Von dem reich der Lateinischen vnnd welschs lannds
as lannd das yeŋzo Campania heißt ist ettwen der Lateinischen königreich gewesen . vnd als Virgilius vnd
Linus bezeugen so ist diss lannd auß. rvij . gegenten eins . das vil deter het die vonn den andernn gegenten

besuchet warden . Aber nach dem darinn meer beschedigung dan in den andern lande od gegenten beschehen
finnd . so ist darauß entspangen das nwmaln dasselb lannd mynder erpawet ist oder mynder besuchet wirdt
dan einiche der andern geget . Dasselb land oder prouing heißt darumb die Lateinisch prouing das Saturnus &
Cretenfier könig seins funs Jouis waffen flihende an denselben enden heimlich oder verpotgelich gewonet hat .
dan follich heymlich verborgenlich wonung wirdt in dem wort latino (als die gelerten des lateins wißen ) bedeu
tet .Als dann solchs Virgilius in acht lateinischen versen beschuben vnnd angezeigt hat . Doch ist die größe difer
prouing von anfang gar enge gewesen .Aber Seruits spricht das aigentlich die. die lateinischen genat wern die
zwischen den innern ottern des albanischen bergs woneten . vnd dise prouing hebt sich an vom meer bey dem ti
berinischen gestadt vnd raichet hin an die stat Cayetam da sind ettwienill stett noch voz awgen wesende vnd et
lich erstözet. In diser gegent vnd pzoning sind volcker geweft . die Aborigenes .Kutuli . Volfci . bernici . Equicoli .
vnd Marsi genant warden .dan dise gegent hat einen großen vmbkrais .Aber Janus ein vater vnd got der gót /
ter zugenambt gar ein holdseliger vnd gutter man vnd hoher liebhaber der wirtschaft vnd gastung auß den ori
entischen gegenten komende hat allererster in welschem land zeregirñ angefangen . vnd vnder andern wercken fei
ner tugent den Saturnum nit allein gutlich aufgenomen sunder auch mit ime das reich geteylet .

teme

Dol

Tus

w Elschsland ist ein gegent des teils Europe . vnd ob allen andern gegenten der ganzen werkt die berumbtst
fürnemb st vnd treffenlichft . die (als man naynt ) den mamen von ochßen oder stirn gehabt hat . dazumb hatauch plato in Thimeo die walhen nach demselben vihe . thauros genennt . vnd von irer menige . schönheit vnndfruchtperkeit welsch lannd ytaliam geheißen . w ist dise gegent in form vnd gestalt eins schenckels zwischen demadriatischen vnd tusciamischen meer . vnd raichet von dem gepirg . vnd von hinden ab de apenninischen berg sichymmer mer vi mer erhebende vnd bis hin an den Reginischen gipffel vnd an die Butianischen gestadt außstrekende .In seinem ende trennet es sich in zwen spitz oder homer . der eins siht in das Joninisch . das ander in dz Siculianisch meer . vnd hat ani ort die stat Khegium genant .Die lenge diss lands strecket sich von der stat Augustapretoria am end des gepirgs ligende durch Kom vnd Capuam hin bis zu der benanten stat Rhegiü . vnd ist (alsSolinns bezetigt )zehenmalhundert vnd zwengig tausent schrit weyt . ani größern vierhundert zehen . vnnd ankleinern ott hundert sechs vn dzeyssig prayt . vnnd hat in der Keatinischen geget einen nabel . vnd ettwen auß derfeyten des öbern oder Adriatischen meers den fluss Rubiconem für ein ende gehabt . Domals wardt diss lanndvon bespero dem bruder Atlantis besperia genant . darnah Oenotria von dem besten wein der alda wechst . vizu letst ist es ytalia von ytalo dem könig der Siculier genent worden. der dañ an dise end kom .darinn wonet viregiret .Dise gegent weichet keinem land weder in fruchtperkeit der erden . noch in dem rum der waffen . vnd hatvil treffenlicher ftett .

Die namen vnnd ordnung der Lateinischen vnnd Welschen konig .

Die er

regirte
P

Janus

Saturnys i
Picus ij ste . v.
Faunus i
Latinus

Eneas

Ascanius vij xxxviij . ar Carpentus kij

Siluius vij prviij . iar
Eneas silnius . ir rrri . iar
Latinus liar

Liberinus

Agrippa rvi

Aromulus rvi

viij . iar
pl . iar
rir . iar

Alba siluiss ri rrrir . iar Auentinus rvij rrrviij . iar
c. iar Egyptus filmi. rij .

vi rrr . iar Capis
rrij . iar Procas rip

rij rrvij . iar Amulius FF

rrij . iar

pluy . iar
fij . iar Numitor Fri j . iar



Das orit alter

ifa ein löbliche stat des lands Ethrurie hat zu disen zeiten(als strabo sagt ) von den kriechen die dafelbftlyin
auß Pisa der stat Archadie komen den anfang genomen .Dann Seruius spricht das ettlich auß Pisa vnnd

Elide de zwayen stetten komen vnd dise statt in welschen landen paweten . vnd nach der vorigen stat also nenne

ten .Virgilius spricht das dise alte vnd geübter that berumbte stat von den Alpheyern vispuung gehabt hab . vnd
Plinius sagt das dife ftat zwischen Anrerim vind Arnum den zweyen flüßen von kriechischen volck entspangen
fey.Aber Juftinus setztdas disestatt in den Liguriern kriechisch aufrichter vi merer gehabt hab . So schreibt Lu
canus auch etwas von diser ftat .Wiewol nw dise statt yego vnglückselig gehalten ist darüb das sie dem Floreti

inischen volck mit schweren bedruckunge vnderligt so ist sie doch vozzeiten vast mechtig vnd gewaltig geweft .
Aber wir finden das sie zu den zeiten als der Bomer sache in pluende stand vñ wesen gereichßnet hab kein macht

hab gehabt . Nach dem aber Luna vnd Populonia die meer stett getilget gewesen sind . vnd die fachen der walhe

zu den zeiten des grossen keyser Rarls vnd seiner süne in frid vnd rue stunden do begunde dise statt de gewalt vn

die macht die sie darnach het anzenemen . zu denselben zeiten vnd darnach hat Pisa vil fürtreffende vnnd in meer

Eriegen geübt vnd erfarñ mañ gehabt . auß welcher tugent . stercke vnd treffenlichkeit diefelb stat wunderperlich
er weyse geauffet vnd gemeret wardt . vn dardurch verdienet sievnder alle Ethrurische stetten in rum des kriegs
in reichtümern vnd in der machte das fürstenthum zeerlangen . vnd het vil inseln vnd schier die stat Therufale vn

der sich gebracht .Aber von sibenzig iarn nach dem als sie den Florentinern vnderworffen wardt ist sie an volck

vnd reichthümern gehelligt vnd vereytelt worden . Dise stat ist vnder dem babft Eugenio dem dritten geziert ge

west . vnd yezzo ist sie mit fasthohen gepewen vnnd pucken über den fluss Arnu gezieret . Onder andern ist alda

eyn teplu 8 allerseligste iunckfrawen marie geweihet . vn auch in der ganzen werlt das berumbrist clofter das hey

lich feld genant . auch ein glocken thuen mit wunderperlicher ordnung erpawen . dan dise ding alle zesehen vñ sich

Szeuerwüdern ist schier vngleüiplich . Dise statt hat vndern andren gepom Rayneriu vñ bartholomeu lerer 8 hei

ligen schrift vnnd geistlicher recht prediger ordens . vnnd Vguicionem den gramaticum vnd andere vil .

Jifa
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derwerlt Blat XXXXVI

ngelland ist ein innsel. diedie alten von ettlichen weiffen bergen. die den ihenenso dahin schiffenvoz erschey
nen Albion genennt haben. ettlich nennen sieBrittaniam nach Bunto siluij des komigs der lateinischen sun . &

dieselben innsel albionam darinn die rysen woneten eroberte . vndsie brittamiam nach ime nennet . vund diss hieß
das größer Butamia zu vnderscheid des kleinern Britania das an Galliam stoßet .Aber nw ist es von einem mech
tigen englischen konig bis auff disen heutigen tag engelland genant . Dise insel ist dreiegket vn zwische mitternacht
vn dem mdergang gelege .die von allen darumb gelegnen dztern abgeteylt ist . dan sie fahet sich an an miderm tent
schem lannd vnd raichet hin bey Gallia oder franckreich vnd bispania gegen dem mndergang . Aber als Buutus
der romer ime ein wonung oder bleybung in Batania oder Engelland erwelt het . do pawet er bey dem fluss ra
mesis die stat Trimoantem gar wol gefestigt vnd an allen notturftigen dingen faftfruchtper vnd 8 gedechtnus &
alten Troya wol zegleichen .Derselb Brutus hat ( als sie sagen gepozn dzey fine . Lotrinum Albanerum vnd Ca
bre. die habe erstlich dife insel vndsich geteylt . vn Lotrino als de eltern ist 8 halbteil gefalle vi nach ime lothria ge
nat worde . vn man sagt dz diestat Lundinu nochmals darin fey. die von kauflewte vn mit hadtirung vn gewer
be garfast besucht werd . darinn nochmals die konig vnd fürsten zu engellat vn die ratgebe des volcks mitsampt
den kauflewten offt zefamen komen . Vnd Albaneto wardt der vierd teyl der innseln vñ albania nach ime geheiße
die wirdt yezzo Scocia oder schotten land genant . vnd ist der ober teyl gegen mitternacht mit kleinen flüßen . vnd
einem berg von engelland vnderschiden . ber Cambri dem dritten sun gefiel Cambria yezzo Tyle genant ein insel
zwischen mitternacht vnd dem nidergang gelegen . vnd die letst auß den die von den romern erkant warden . wen
sich die sun in sumer wendet so ist daselbstum kein nacht . vnd zu wintterlicher sunwendung kein tag . Der größt
teyl diser innseln ist fruchtreich . vn an vihe . gold . filber vñ eysen habehaftig . vnd dannen herauß werde gebracht
rawhe war . vihe . thier . vnd die aller geschicktsten iaghund . Dise insel ist mit vil mit vnedeln inseln vmbgeben . dez
felben eine ist Hibernia die sich in der gröffe engelland nehnet . vnd douon mit eine kleine meer vnderschaidet . Da
vmb find auch gelegen die kleinen inseln Orchades .Der heilig babst Gregorius der ander hat durch ettwieuil da
selbsthin geschickt man bewerts lebens zn erst engelland zum glawben bekert . vnd vil konig darin habe darnach
in wunderzaichen geleuchtet . do sind auch vil vnd großflüß . vnnd auch darzu vil vnnd mancherlay metals .

Engellannd oder Brittania

ANGLIE PROVINCIA

I
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